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Die Greiner Gruppe feiert 2018 ihr 
150-jähriges Bestehen und startet mit 
einem Klangfeuerwerk ins Jubiläums-
jahr. Es gibt viel zu feiern: Über 10.000 
Mitarbeiter, 130 Standorte in 34 Län-
dern, 150 Jahre Familienunternehmen. 
Feiern Sie mit und starten Sie gemein-
sam mit der Greiner Gruppe am 31. De-
zember ab 23:00 Uhr am Rathausplatz in 
Kremsmünster ins neue Jahr! 

Die Greiner Gruppe zählt zu den global 
führenden Unternehmen in der Kunst-
stoff- und Schaumstoffindustrie. Trotz der 
Internationalität bleibt das Familienunter-
nehmen bis heute seinen Kremstaler Wur-
zeln treu. Der Hauptsitz des Konzerns liegt 
nach wie vor in Kremsmünster, wo Greiner 
auch zu den wichtigsten Arbeitgebern und 
Lehrlingsausbildnern zählt. Der im Ok-
tober 2017 gestartete Ausbau des Greiner 
Headquarters zum Greiner Campus sowie 
die Eröffnung der erweiterten Firmen-

zentrale der Greiner Bio-One – beides in 
Kremsmünster – zeigen das langfristige 
Bekenntnis zur Region. 

DER NACHHALTIGE HIDDEN 
CHAMPION 
Die nunmehr 150-jährige Erfolgsgeschich-
te nahm im September 1868 ihren Lauf, 
als Carl Albert Greiner in Nürtingen einen 
kleinen Greißlerladen eröffnete. 1899 wur-

de in Kremsmünster die sogenannte „Schaf-
ferlmühle“ erworben und der Grundstein 
des Hidden Champion aus Oberösterreich 
gelegt. Mutige Entscheidungen, die mit 
Weitblick, Innovationsbereitschaft und Ge-
spür für den Markt getroffen wurden, trie-
ben die Internationalisierung weiter voran 
und ließen die Produktpalette wachsen. 

Heute ist Greiner in der Verpackungs-, Mö-
bel-, und Automobilindustrie, im Bereich 
Medizintechnik und Life Science sowie 
in der Profilextrusion tätig. Gewissenhaf-
tes Handeln und aktiv Verantwortung für 
Mensch und Umwelt zu übernehmen ist 
der Greiner Gruppe seit jeher wichtig. 2016 
wurde unter dem Namen „Plastics for Life“ 

zusätzlich eine gruppenweite Nachhaltig-
keitsstrategie eingeführt, mit der sich das 
Unternehmen zur verantwortungsvollen 
Ausrichtung aller Aktivitäten verpflichtet. 
Zentrale Themen sind beispielsweise die 
Erhöhung der Recyclingfähigkeit von Pro-
dukten, die Forschung zu alternativen Ma-
terialien, die Optimierung der Wertschöp-
fungsketten, energieeffizientes Arbeiten 
und die Reduktion von Abfällen. 

LEITARTIKEL

150 Jahre Greiner Gruppe

Gründerfamilie mit Emilie und Carl Albert 
 Greiner und Söhnen  (Foto: Greiner Archiv)

Visualisierung Greiner Campus  (Foto: Greiner Holding AG/F2-Architekten)
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Bgm. Gerhard Obernberger

Liebe Kremsmünsterinnen und 
Kremsmünsterer, liebe Jugend!

Ein besonderes Jahr für Kremsmünster 
geht in wenigen Tagen zu Ende. Nach den 
letzten Jahren der Planung, Vorbereitungen 
und Baustellen war heuer ein Jahr der Ern-
te. Mit der Landesgartenschau konnten wir 
Kremsmünster unseren Gästen im neuen 
Glanz präsentieren. 282 000 Besucher ha-
ben die Ausstellung besucht und waren von 
dem Gebotenen begeistert. 97% haben bei 
einer Umfrage gesagt, dass ihnen die Aus-
stellung „Sehr gut“ oder „Gut“ gefallen hat. 
Ein Wert der noch bei keiner Gartenschau 
erreicht werden konnte und auf den wir alle 
gemeinsam stolz sein können. Verantwort-
lich für diesen Erfolg waren viele Faktoren. 
Die großzügige Unterstützung des Landes, 
die gute Zusammenarbeit mit den Partnern 
Stift und Schloss, eine hervorragende Pla-
nung, die gekonnt auf das Zusammenspiel 
von historischen Ambiente und Gartenge-
staltung eingegangen ist und ein Team im 
Gartenschaubüro, welches die Koordinati-
on und Organisation der Gartenschau und 
ihrer 1.000 Veranstaltungen ausgezeichnet 
gemeistert hat. Aber auch die Gastrono-
mie- und Wirtschaftsbetriebe, haben her-
vorragende Arbeit geleistet und die 100 
Hausbesitzer, die in den letzten 2 Jahren 
ihre Fassaden erneuert haben, sind mit-
verantwortlich für den positiven Eindruck, 
den unsere Besucher von Kremsmünster 

mitnehmen konnten. Herzlichen Dank an 
alle, es war eine tolle Zusammenarbeit.

Das entscheidende wird aber sein, wie wir 
dieses Gartenschaujahr nutzen, um auch 
in den nächsten Jahren wirtschaftlich und 
touristisch davon profitieren können und 
wie wir diese positive Stimmung mitneh-
men. Wir haben bereits einige Workshops 
organisiert um hier die richtigen Schritte 
zu setzen. Was mit Sicherheit bleibt sind die 
neugestalteten Freiräume, Erholungsflächen 
und Spielplätze die für uns alle mehr Aufent-
halts- und Lebensqualität im Ort bedeuten.

Es gab 2017 aber auch ein Leben abseits der 
Gartenschau. Das Rückgrat unseres Ortes 
sind unsere sehr erfolgreichen und inno-
vativen Wirtschaftsbetriebe. Auch heuer 
wurde wieder viel investiert und der Wirt-
schaftsstandort Kremsmünster gestärkt. 
Greiner Bio One eröffnete im Herbst ihr 
neues Bürogebäude und die Forschungsab-
teilung am Standort Kremsegg, gleichzeitig 
wurde mit dem Bau eines neuen Büroge-
bäudes und dem Lehrlingsausbildungszen-
trum, dem Greiner Campus in der Krift 
begonnen. Beide Investitionen sind ein 
starkes Bekenntnis der Firmenverantwort-
lichen zum Standort. Nächstes Jahr feiert 
die Firma Greiner ihr 150 jähriges Beste-

hen welches mit einem großen Feuerwerk 
zu Silvester begonnen wird. Aber auch viele 
andere Unternehmen wie Vetropak, DFT, 
die Eiermacher, oder Dallmayr investieren 
in die Erweiterung. Mit der Entwicklung 
einer neuen Onlineplattform setzen un-
sere Handelsbetriebe ein starkes Zeichen, 
vertiefen ihre Zusammenarbeit und stär-
ken damit das Zentrum, genauso wie die 
zahlreichen Veranstaltungen die von den 
Betrieben in Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde organisiert werden. Besonders her-
vorheben möchte ich hier den Gallusmarkt 
der heuer an die 10 000 Besucher angelockt 

hat. Aber auch alle unsere Klein- und Mit-
telbetriebe leisten hervorragende Arbeit 
und runden das Gesamtbild einer florieren-
den Wirtschaftsentwicklung ab. Einziger 
Wermutstropfen ist die FA. Bruckmüller die 
zuletzt in Turbulenzen gekommen ist. Ich 
bedanke mich bei allen Unternehmerinnen, 
Unternehmern und Verantwortlichen in 
den Betrieben für ihren Einsatz und inno-
vatives Arbeiten, mit dem sie an die 4 000 
Arbeitsplätze sichern. Eine besondere An-
erkennung gilt auch unseren Arbeitskräften 
die mit ihrem Engagement ganz wesentlich 
zu diesem wirtschaftlichen Erfolg beitragen. 
Herzlichen Dank auch für die gute Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde.

BERICHTE

Jahresrückblick 2017
LEITARTIKEL

150 Jahre Greiner Gruppe

Erntedank der Nahversorger am neu gestalteten Marktplatz
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Eine neue Initiative startet der Verein wir 
Gemeinsam mit der Regionalwährung in 
Form von Zeitgutscheinen, die die regiona-
le Wirtschaft stärken soll und wo auch die 
Gemeinde Mitglied ist.

Kremsmünster zeichnet sich neben der 
Wirtschaftskraft auch durch das starke 
kulturelle Leben aus. Mit der Eröffnung 
des Theaterhauses konnten wir ein offenes 
Kulturhaus schaffen, das Raum für vielfäl-
tige Veranstaltungen, Seminare und Aus-
stellungen bietet. Das erste Jahr zeigt ein 
reges Interesse an diesem neuen Haus und 
es wird sehr gut genutzt.

Durch die vielen kulturellen Initiativen, die 
unsere aktiven Vereine und Institutionen 
setzen, haben wir bereits ein breites Ange-
bot an Theater, Kabarett, Lesungen, Festi-
vals und Musikveranstaltungen. Das Ziel 
des Kulturreferates der Gemeinde ist es, 
dieses Angebot zu koordinieren und ergän-
zend dazu mit Eigenveranstaltungen die 
Bandbreite weiter zu erhöhen. Neu ist, dass 
die Karten über Ö-Ticket gekauft werden 
können. Ein Schwerpunkt war heuer auch 
die Umsetzung der historischen Häuser-
beschriftung. Das Projekt erzählt die span-
nende Geschichte des historischen Kerns 
unserer Gemeinde und lädt zu interessan-
ten Spaziergängen ein. Ein QR Code leitet 
zu ansprechenden Übersichtsplänen und 
lädt ein, Kremsmünster neu zu entdecken.
Ein besonderes Erlebnis war für unseren 
Musikverein sicher der Wettbewerb „Best 
of Blasmusik“ wo sie zu der beliebtesten 

Musikkapelle Oberösterreichs gewählt 
wurden und im Brucknerhaus spielen durf-
ten.

Die Hut und Bauerntracht feierte heuer ihr 
40 jähriges Bestehen, zu dem ich noch ein-
mal herzlich Gratuliere. Außerdem feiern 
wir heuer den 150 Geburtstag von unserem 
Mundartdichter und Bürgermeister Franz 
Hönig.

Die Gemeinde unterstützt auch die sport-
lichen Aktivitäten unseres Sportverein 
TUS Kremsmünster. Besonders wichtig ist 
uns dabei die Jugendarbeit und der Brei-
ten- und Gesundheitssport; der für jeden 
interessierten zugänglich sein soll, um eine 
sinnvolle Freizeitgestaltung zu ermögli-
chen. Darüber hinaus werden aber immer 
wieder tolle Leistungen in allen Wettbe-
werbsklassen erbracht, über die wir uns 
freuen und auf die wir sehr stolz sind. Sie 
tragen zu dem positiven Image als Ort des 
Sportes bei.

Bildung und Kinderbetreuung sind uns sei-
tens der Gemeinde ein wichtiges Anliegen, 
um Familie und Beruf besser vereinbar zu 
machen und unseren Kindern bestmögli-
che Rahmenbedingungen zu ermöglichen. 
So ist für die Krabbelstube und den Kinder-
garten derzeit eine genaue Bedarfsprüfung 
im Gange, um bei der anstehenden Kinder-
gartensanierung im Markt auf den zukünf-
tigen Bedarf Rücksicht nehmen zu können. 
Für die Volksschulkinder gibt es zur Nach-
mittagsbetreuung im heurigen Schuljahr 

eine zusätzliche 4. Hortgruppe und zur 
flexiblen Betreuung auch die Möglichkeit 
über eine Tagesmutter diesen Bedarf ab-
zudecken. In der Neuen Mittelschule wird 
mit einer 3. Gruppe der Ganztagsschule der 
Bedarf entsprechend gedeckt. Die Gemein-
de trägt zu dieser Betreuung ca. € 600.000,-.
bei, um ein ausreichendes und bedarfsge-
rechtes Angebot zu schaffen.
Eine besondere Bildungseinrichtung feiert 
heuer Geburtstag. Seit 1977 gibt es die Lan-
desmusikschule Kremsmünster. 40 Jahre 
wird jungen Menschen Musik in einer gro-
ßen Bandbreite vermittelt und die Früchte 
dieser Arbeit können wir tagtäglich in den 
Musikkapellen, Chören und Orchestern 
erleben. Die hervorragende Arbeit unserer 
Musikschule beweist immer wieder das Ab-
schneiden beim Wettbewerb Prima la Mu-
sica, bei dem Teilnehmer aus Kremsmüns-
ter heuer sogar den Bundessieg erringen 
konnten. Herzlichen Glückwunsch!

Ein besonderes Anliegen ist es uns Gemein-
deverantwortlichen, dass das soziale Netz 
in Kremsmünster funktioniert, um denen, 
die Hilfe brauchen, helfen zu können. Der 
Sozialfonds ist hier eine hervorragende 
Möglichkeit und Dank der vielen Spenden, 
die wir immer wieder von Firmen, aber 
auch Privatpersonen bekommen, in aus-
reichendem Maß dotiert. Die Sozialbera-
tungsstelle arbeitet hervorragend und hilft 
auf den Weg zurück aus der Krise. Mit dem 
Sozialmarkt den das Rote Kreuz vor nun-
mehr eineinhalb Jahren eröffnet hat, haben 
Menschen und Familien mit geringerem 
Einkommen die Möglichkeit Lebensmittel 
und Waren des täglichen Bedarfs günstig 
einzukaufen. Zum Glück hat sich die Situ-
ation mit den Flüchtlingen entspannt. Das 
Wohnheim für unbegleitete Minderjährige 
ist mit Ende November geschlossen wor-
den, da der Bedarf nicht mehr gegeben ist. 
Die Erwachsenen wechseln nun in das alte 
Bezirksgericht und bekommen damit bes-
sere Lebensbedingungen. Ausgezeichnete 
Arbeit leisten in diesem Zusammenhang 
die vielen Freiwilligen, die ihre Freizeit ein-
setzen um Bildung zu vermitteln und Inte-
gration zu ermöglichen. Herzlichen Dank 
allen, die sich im Sozialbereich ehrenamt-
lich engagieren.

Unser Blick ist auch sehr stark in die Zu-
kunft gerichtet. Wie wird sich Kremsmüns-
ter in Zukunft weiterentwickeln, welche 
Herausforderungen werden auf uns zu-
kommen, sind die Fragen die uns beschäf-

Vorbildliche Sanierung mit Integration eines Geschäftslokals
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tigen. Wir sind in intensiven Kontakt mit 
den Nachbargemeinden, um Möglichkei-
ten der Zusammenarbeit auszuloten, um 
Synergien zu finden und gemeinsam fit für 
die Zukunft zu sein. 

Die Verkehrsbelastung in Kremsmüns-
ter ist ein Thema, das wir gemeinsam mit 
den Verantwortlichen des Landes lösen 
müssen. Beim Thema Hochwasserschutz 
konnte nun auch bei der Finanzierung 
der Durchbruch geschafft werden und am 
4. Dezember wurde mit den Bauarbeiten 

begonnen. Digitalisierung, Nahmobilität, 
alternative Energieformen und vieles mehr 
sind Themen auf die wir auch als Gemeinde 
Antworten brauchen.

Kremsmünster ist ein attraktiver und le-
benswerter Ort mit einem guten gesell-
schaftlichen Gefüge. Dies verdanken wir 
nicht zuletzt auch unseren aktiven Verei-
nen und Organisationen die dieses gemein-
schaftliche Leben so bereichern. Herzli-
chen Dank an alle Verantwortlichen für 
diesen Einsatz.

Die Marktgemeinde mit allen ihren Mit-
arbeitern versteht sich als Dienstleistungs-
betrieb. Ob am Gemeindeamt, im Wirt-
schaftshof oder im Gebäudedienst wird 
hervorragende Arbeit für unsere Bevölke-
rung und Kremsmünster geleistet. Für die-
se Leistungs- und Einsatzbereitschaft und 
vor allem die gute Zusammenarbeit bedan-
ke ich mich ganz herzlich.

Liebe Kremsmünsterinnen und Krems-
münsterer, liebe Jugend, ein erfolgreiches 
Jahr für unseren Ort geht zu Ende und ich 
bedanke mich bei euch allen für das gute 
Miteinander und die Unterstützung ganz 
herzlich. Dieses Jahr hat bewiesen, dass wir 
gemeinsam viel bewegen können. Ich wün-
sche euch allen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest im Kreise eurer Familien 
und ein paar Stunden der Ruhe und Erho-
lung. Für das neue Jahr wünsche ich uns al-
len wieder viel Erfolg, ein lebendiges Mitei-
nander, Freude und vor allem Gesundheit.

In aufrichtiger Verbundenheit

Gerhard Obernberger
Bürgermeister

Historische Häuserbeschilderung von rund 60 Gebäuden

Unser Abt Ambros 
Ebhart war einige Tage 
in der Casa Santa Mar-
ta, in der auch Papst 
Franziskus wohnt. 
Dabei traf er mit dem 
Heiligen Vater zusam-
men.

„Ich konnte mit Papst 
Franziskus die Mor-
genmesse feiern“, be-
richtet Abt Ambros 

Ebhart begeistert. Bei der anschließenden 
Begegnung überreichte der Abt dem Papst 
das soeben vom Stift Kremsmünster he-
rausgegebene Jugendbrevier und konnte 
kurz mit ihm sprechen. Zum Abschluss bat 
er ihn um das Gebet und sagte: „Heiliger 
Vater, bitte beten Sie für mich und unser 
Kloster“, worauf der Heilige Vater meinte: 
„Bete auch du für mich, ich brauche es!“

Siehe auch 
https://stift-kremsmuenster.net/2017/11/ 
23/abt-ambros-bei-papst-franziskus/ 

BERICHTE

Abt Ambros wurde vom Papst empfangen
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Kremsmünster, Bad Hall, Pfarrkirchen 
und Rohr arbeiten enger zusammen

Am 7. November wurden in einem ge-
meinsamen Workshop im Theaterhaus am 
Tötenhengst von Vertreterinnen und Ver-
tretern der vier Gemeinden gemeindeüber-
greifende Ansätze und zukunftsweisende 
Projekte für den Gesamtraum erarbeitet.

In diesem Workshop präsentierte das 
Planungsteam ÖIR - Inforelais eine ers-
te Analyse der Region und Thesen für die 
Stadtregion Kremsmünster 2030. Die Ver-
treterinnen und Vertreter der vier Gemein-
den waren anschließend aufgerufen, ihre 
Bilder einer erfolgreichen Entwicklung bis 
2030 aufzuzeigen und erste Überlegungen 
zu den Schwerpunktthemen einzubringen.

Große Potenziale und Chancen ergeben 
sich bei der Bündelung und Optimierung 
der Kultur- und Freizeiteinrichtungen, 

sowie im Bereich der Nahmobilität, also 
bei der Optimierung der Infrastruktur 
für Fußgänger sowie Radfahrer. Weitere 
Schwerpunkte sind attraktive Wohnfor-
men, Ansätze zu neuen Nutzungsmöglich-
keiten von Leerständen sowie Kooperatio-
nen im sozialen und kommunalen Bereich.

ENG VERFLOCHTENE KOMMUNEN
Die Gemeinden Kremsmünster, Bad Hall, 
Pfarrkirchen und Rohr stellen einen kom-
pakten Raum mit insgesamt mehr als 
15.000 Einwohnern dar und sind eng ver-
flochten. Um die zukünftigen Herausforde-
rungen – etwa in der Siedlungs- und Ver-
kehrsentwicklung, aber auch im Bereich 
der Daseinsvorsorge – optimal meistern 
zu können, ist ein gemeinsames Denken 
über die kommunalen Grenzen hinaus er-
forderlich. Aus diesem Grund sind die vier 
Kommunen eine Arbeitsgemeinschaft ein-
gegangen, um gemeinsam an einer voraus-
schauenden, abgestimmten Raumplanung 
und Raumentwicklung zu arbeiten. Offi-
zieller Startschuss dieser Zusammenarbeit 
war am 30. Jänner 2017 mit der Gründung 
des Stadtregionalen Forums Kremsmüns-
ter. 

In einem ersten Schritt erarbeiten die vier 
Gemeinden eine stadtregionale Strategie. 
Sie umfasst die Themen Wirtschaft, Öko-
logie/Klima, Demografie und Soziales 
und ist auf eine optimale Verflechtung der 
einzelnen Funktionen im gemeinsamen 
Planungsraum fokussiert. Ziel ist es, die 
bisherige erfolgreiche wirtschaftliche Ent-

wicklung langfristig zu sichern und gleich-
zeitig die Lebensqualität in der gesamten 
Stadtregion weiter zu erhöhen. 

EU-FÖRDERPROGRAMM ALS 
 FINANZIERUNGSQUELLE
Dieser Schritt einer verstärkten Stadt-Um-
land-Kooperation lohnt sich in vielerlei 
Hinsicht. Nicht nur, weil zahlreiche The-
men eine gemeindeübergreifende Betrach-
tung erfordern, sondern auch finanziell: 
Der Europäische Fonds für regionale Ent-
wicklung (EFRE) unterstützt dies aus dem 
aktuellen EU-Förderprogramm „Investiti-
on in Wachstum und Beschäftigung“ – ko-
finanziert durch das Land OÖ – mit einer 
Förderquote von 85 Prozent. Für nachfol-
gende Umsetzungsprojekte im Bereich der 
Nahmobilität und der Siedlungsoptimie-
rung stehen alleine aus EU- Mitteln bis zu 
600.000 Euro zur Verfügung. 

BETREUUNG DURCH DAS REGIO-
NALMANAGEMENT OÖ
Verantwortlich für die Betreuung der 
Stadtregion ist die Regionalmanagement 
OÖ GmbH, Geschäftsstelle Steyr Kirch-
dorf. Der Fachbereich Raum- und Regi-
onsentwicklung begleitet und unterstützt 
den gesamten Prozess – von der Förderan-
tragstellung, Koordination und fachlichen 
Beratung der einzelnen Arbeitsgruppen, 
Begleitung von Vergabe- und Planungs-
verfahren bis hin zur korrekten Förderab-
wicklung in enger Zusammenarbeit mit 
der Abteilung Raumordnung des Landes 
Oberösterreich.

Die Bürgermeister der Gemeinden des Stadtregio-
nalen Forums Kremsmünster (von links): Herbert 
Plaimer (Pfarrkirchen), Gerhard Obernberger 
(Kremsmünster), Bernhard Ruf (Bad Hall) und 
Ulrich Flotzinger (Rohr im Kremstal)
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„Alexa“ unterstützt beim Gemeinde- 
Bürgerservice

Woher bekomme ich einen Meldezettel? 
Welche Dokumente benötige ich für eine 
Hochzeit? Stellen Sie sich vor, Sie bekom-
men ihre Fragen, unabhängig von den Öff-
nungszeiten und dem aktuellen Andrang, 
verbal beantwortet. 

In Kremsmünster können Bürger diese Fra-
gen künftig auch an „Alexa“ richten.  Mit 
„Alexa“, einer elektronischen Sprachassis-
tentin, und Echo, einem neuen Internet-Ge-
rät von Amazon, welches eigentlich auf die 
Unterstützung von Smart Home ausgerich-
tet ist, ist Kremsmünster nun dem Ziel einer 
sogenannten „Smart City“ einen Schritt nä-
hergekommen. Damit wird ein Sprachein-
gabesystem erstmals bei einer Behörde in 
Österreich getestet.

Alexa ist zum Dialog fähig und gibt auf 
Nachfrage Auskunft zu allem, was sich im 
Internet finden lässt, spielt Musik, liest etwas 
vor und weiß, wie das Wetter wird. Im ver-
netzten Heim kann sie auf Befehl den Fern-
seher einschalten, Licht machen oder Roll-
läden runterlassen. Alexa wird bald auch in 
den Autos vom BMW eingesetzt und Bestel-
lungen im Internet nur durch Spracheingabe 
erledigen. Viele Branchen experimentieren 

mit der Spracheingabe, 
nun auch die Gemein-
den.

Alles, was die 
Kremsmünsterer zur 
Aktivierung von Alexa 
tun müssen, ist diese mit 
„Alexa, frag Gemein-
de Kremsmünster …“ 
anzusprechen. Darauf-
hin kann Alexa Fragen 
rund um das Leben in 
Kremsmünster beant-
worten und Hilfestellung 
bei unterschiedlichsten 
Problemen leisten.

Die Idee hinter Alexa war es, dass die Ge-
meinde Kremsmünster ihre Kompetenz 
bei neuen elektronischen Medien zeigt und 
der Zukunft ins Auge schaut. „Selbst mitge-
stalten, anstatt gestaltet zu werden“, ist das 
Motto von Amtsleiter Mag. (FH) Reinhard 
Haider, der seit 20 Jahren als Experte im 
kommunalen E-Government in Österreich 
gilt. 

Für seine Idee holte er drei Studentinnen 
ins Boot, die sich nun auch im Studium mit 
elektronischer Spracheingabe und -ausgabe 
beschäftigen. Eine Win-Win-Situation für 
alle. Die Kremsmünsterin Roxana Neuböck 
hatte im Rahmen ihres Ferialpraktikums am 
Gemeindeamt die Aufgabe, den Fragenka-
talog zu erstellen. Sie studiert an der Fach-
hochschule Steyr Marketing und E-Business 
(Bachelor). Ihre Freundin Iris Pöchtrager 
aus Sierning studiert an der FH Hagenberg, 
schreibt ihre Bachelor-Arbeit über Alexa 
und übernahm die Programmierung. Die 
umfangreichen Praxistests und das Feintun-
ing der Fragestellung übernahm Nora Hai-
der. Sie ist ebenfalls aus Kremsmünster und 
studiert nach dem Bachelor an der FH Steyr 
nun an der FH St. Pölten Media- und Kom-
munikationsberatung. Alle drei konnten aus 
der Theorie heraus ein spannendes Projekt 
in die Praxis begleiten.

Wie bei jeder neu eingeführten Technologie 
muss auch der Einsatz von Alexa kritisch 

begutachtet werden. Zu hinterfragen ist z. 
B., welche Rolle es spielt, dass alle Sprach-
kommandos von Alexa direkt an die Ama-
zon-Server weitergegeben werden. In das 
Experiment einbezogen war auch Dr. Peter 
Parycek, Department für E-Governance an 
der Donau Uni Krems, und seit Juli 2017 
auch Leiter des deutschen Kompetenzzen-
trums „Öffentliche IT“ in Berlin ist. „Es 
ist ein gutes Experiment, um die Verwal-
tungsleistungen einfacher an die Bürger zu 
vermitteln und langfristig die oft unver-
ständliche, rechtlich überladene Sprache der 
Verwaltung für die Bürger zu vereinfachen. 
Ich denke hier auch an vorhandene Lese-
schwächen“. Dieses Pilotprojekt zeigt nur die 
Möglichkeiten der vorhandenen Technolo-
gie auf, die öffentlichen Verwaltungen sol-
len daraus lernen und die Grundprinzipien 
künftig in plattformfreie mobile Plattformen 
übertragen, um in keine Abhängigkeit von 
Amazon zu geraten.

Wie profitieren die Bürger? Wer bereits ein 
Amazon-Echo-Gerät zu Hause hat, braucht 
nur die Alexa-App downloaden und den 
„Marktgemeinde-Kremsmünster-Skill“ ak-
tivieren. Ab dann beantwortet die eigene 
„Alexa“ die Fragen, die normalerweise ans 
Gemeinde-Bürgerservice gestellt werden, 
sogar zu Hause. Wer das Gerät ausprobieren 
möchte, kann ins Sekretariat der Gemeinde 
kommen. Geplant ist auch, dass Alexa, eine 
Röhre mit einer Länge von rund 25 cm, fix 
beim Rathauseingang stationiert wird und 
so 24 Stunden am Tag zur Verfügung steht.

„Momentan läuft die erste Testphase, sehr 
gern können Sie Alexa besuchen oder akti-
vieren und Ihre Fragen stellen. Derzeit ha-
ben wir 82 Fragen speziell auf Kremsmüns-
ter programmiert und es werden sicher 
noch mehr“, freut sich auch Bürgermeister 
Gerhard Obernberger, der den neuen elek-
tronischen Medien sehr positiv gegenüber 
steht, das Projekt von Anfang an unter-
stützt hat und der abschließend meint: „Es 
geht nicht darum, Arbeitszeit einzusparen, 
sondern den Menschen in Kremsmünster 
noch besseres Bürgerservice zu bieten und 
dafür die technischen Möglichkeiten aus-
zuschöpfen.“

Pilotprojekt „Alexa im Bürgerservice“ in Krems-
münster gestartet: Roxana Neuböck, AL Reinhard 
Haider, Nora Haider, Iris Pöchtrager, Bgm. Gerhard 
Obernberger
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Das bestehende „SMS- bzw. Mail-Info-Ser-
vice“ wird per 31.12.2017 in die Website 
kremsmuenster.at integriert – dieser neue 
Info-Service ersetzt den bestehenden In-
fo-Dienst! Eine NEUREGISTRIERUNG 
unter www.kremsmuenster.at/meineseite 
ist unbedingt erforderlich! Katastrophen-
schutz, Müll-Kalender und weitere Inter-
essensgruppen können somit auch künf-
tig per SMS, E-Mail oder Push-Nachricht 
(Gem2Go) abonniert werden.

Jetzt auf kremsmuenster.at registrieren 
und keine wichtigen Infos mehr verpas-
sen! Als registrierter Benutzer unserer 
Gemeinde-Webseite können Sie ab sofort 
Ihre Einträge im neuen Bereich „Meine 
Seite“ selber einsehen, bearbeiten und er-
gänzen. „Meine Seite“ bietet einen raschen 
Überblick über Ihre Infos, Services oder 
Nachrichten. 

NEUE LOGIN-MÖGLICHKEIT
Sie sind auf unserer Gemeinde-Website 
noch nicht registriert? Kein Problem: Ab 
sofort können Sie sich noch einfacher re-
gistrieren und anmelden – per Social-Login 
mit Ihrem Facebook, Google+ oder Micro-
soft Konto. Damit müssen Sie sich keine 
zusätzlichen Login-Daten mehr merken. 
Natürlich ist auch eine Registrierung per 
Onlineformular ebenfalls möglich. 

Wichtiger Hinweis: Wenn Sie bereits ei-
nen Benutzer registriert haben, verwenden 
Sie diesen bitte weiter. Sollten Sie Schwie-
rigkeiten bei der Anmeldung haben, mel-
den Sie sich bitte unter 07583 5255!

Achtung: Dieser neue Info-Service von 
kremsmuenster.at ersetzt ab 1.1.2018 den 
Dienst „SMS-Info-Service“! Bitte registrie-
ren Sie sich jetzt neu!

ACHTUNG: ÄNDERUNG DES BESTEHENDEN SMS-MAIL-INFO-SERVICE

Infodienst für Katastrophen, Müll,...: 
Neuanmeldung erforderlich

E-Government-Gemeinde 
Kremsmünster 

www.kremsmuenster.at/ 
e-government 

Schon seit mehr als 20 Jahren prägt 
Kremsmünster die kommunale E-Go-
vernment-Landschaft mit ständig neu-
en Entwicklungen, alleine und auch mit 
Partnern. Unter anderem:

1996 
Gemeinde-Homepage geht online

1998 
der heutige Web-CMS-Marktführer 
„RiS-Kommunal“ wird mit der Firma RiS 
Steyr entwickelt

2000
Gemeinde-Abgaben können online be-
zahlt werden

2002/2003 
Webshop, Web-Fundamt, papierlose Ge-
meindegebührenvorschreibung

2008 
Erster Baubescheid Österreichs, der mit 
der „E-Amtssignatur“ unterschrieben wird

2009 
Einstieg in Web 2.0 mit Facebook, Dis-
kussionsformum, Blogs, …

2012 
Online-Beschwerdemanagement-Tool, 
Open Government-Daten werden bereit-
gestellt, Gemeinde-App „Gem2Go“

2014 
Freies WLAN im Rathaus, erste Han-
dy-Hochwasser-Warn-App

2015 
Kremsmünsterer Schnellwarnsystem per 
SMS oder E-Mail

2017
Verstärkter Einsatz des QR-Codes

2017, 3. November: 
Der Spracheingabeassistent Alexa von 
Amazon wird in einem Pilotprojekt im 
Bürgerservice der Gemeinde eingesetzt
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WINTER

Räum- und Streupflicht bei Schnee und 
Eis - Anrainerpflichten
Wir wollen auch heuer wieder an die Anrai-
nerpflichten gemäß den Bestimmungen des 
§ 93 der Straßenverkehrsordnung erinnern:

„Die Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer 
unverbauter land- und forstwirtschaftlicher 
Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft in einer Entfer-
nung von nicht mehr als 3 Metern vorhan-
denen, dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege einschließlich der 
in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verun-
reinigung gesäubert, sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind.

Ist kein Gehsteig bzw. Gehweg vorhanden, 
so ist der Straßenrand in einer Breite von 1 
Meter zu säubern und zu bestreuen. Die glei-
che Verpflichtung trifft die Eigentümer von 

Verkaufshütten. In einer Wohnstraße ohne 
Gehsteig gilt diese Verpflichtung für einen 
1 Meter breiten Streifen entlang der Häu-
serfronten. Ferner ist dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen von den 
Dächern der an der Straße gelegenen Gebäu-
de bzw. Verkaufshütten entfernt werden.“

Die fallweise Gehsteigräumung durch die 
Gemeinde befreit die Liegenschaftsbesitzer 
nicht von ihren Anrainerpflichten! Anrainer 
dürfen sich nicht darauf verlassen, dass die 
Gehsteige von der Gemeinde überhaupt und 
rechtzeitig geräumt werden. Die Gemeinde 
kann diese Unterstützung nur sporadisch 
bieten, und zwar dann, wenn organisatorisch 
ein entsprechender Personal- und Maschine-
neinsatz möglich ist.

RÄUM- UND EINSATZFAHRZEUGE 
BITTE NICHT BLOCKIEREN! 
Um den Winterdienst ordnungsgemäß ab-

wickeln zu können, ersuchen wir alle Ge-
meindebürger und Autobesitzer, die Straßen 
von privaten Ablagerungen freizuhalten und 
ihre Autos so abzustellen, dass die Räum-
fahrzeuge nicht blockiert werden. Ist das 
Abstellen der Fahrzeuge auf der Straße un-
umgänglich, so werden die Eigentümer ge-
beten, sich auf „eine Parkseite“ zu einigen. 

Wir bitten Sie auch schon vorweg um Ver-
ständnis, falls durch den Einsatz der Räum-
fahrzeuge abermals Schnee auf die schon 
gereinigte Grundstückseinfahrt gelangt. Lei-
der ist dies im Zuge der Schneeräumung oft 
nicht zu vermeiden - was bereits auch durch 
die herrschende Rechtssprechung bestätigt 
ist. Unsere Mitarbeiter sind jedoch stets 
darum bemüht, derartige Unannehmlich-
keiten zu vermeiden und den Winterdienst 
so zu planen und durchzuführen, dass Sie 
möglichst optimale Straßenbedingungen 
vorfinden.
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Nach den Vorarbeiten an der Fahrbahn-
übergangskonstruktion Seite Kremsmüns-
ter im Jahr 2016, erfolgt im Jahr 2018 der 

2. Bauabschnitt der 
Generalsanierung 
der Kremsbrücke 
Kremsmünster auf 
der B122 Voralpen 
Straße. 

 Die Arbeiten sollen 
in einem Zeitraum 
zwischen Ende Feb-
ruar bis Anfang No-
vember 2018 durch-
geführt werden. Die 
Bauarbeiten am 
1962 errichteten 
Brückenbauwerk 
werden unter halb-
seitiger Aufrecht-
erhaltung des Ver-
kehrs durchgeführt. 

Um die Einschränkung für die Verkehr-

steilnehmer so gering als möglich zu hal-
ten, ist geplant, die Sanierung in Längs-
richtung in 3 Bauabschnitte zu unterteilen. 
Durch die daraus resultierenden kürzeren 
Bauabschnitte soll ein schnelleres passieren 
der Engstelle durch den Verkehr gewähr-
leistet sein. Im Zuge der Sanierung kann 
die Fahrbahnbreite von derzeit 6,60m auf 
künftig 7,00m verbreitert werden. 

Des Weiteren wird im Zuge der Generalsa-
nierung auch der Kreuzungspunkt mit der 
L554 Schlierbacherstraße adaptiert bzw. 
verbreitert, um die Linienführung Rich-
tung Schlierbach weiter zu verbessern. 

Die Landesstraßenverwaltung ist stets be-
müht, die Einschränkungen durch Bau-
arbeiten so gering als möglich zu halten, 
sollte es jedoch dennoch zu etwaigen Be-
hinderungen kommen, bitten wir Sie um 
Ihr Verständnis. 

INFRASTRUKTUR

Generalsanierung der 
Kremsbrücke Kremsmünster

Die Sanierung der Brücke in Längsrichtung wird in drei Bauabschnitten erfolgen

FÜR FRAUEN IN KREMSMÜNSTER 
UND UMGEBUNG

Kostenlose  
Bildungs-
beratung 
• Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Berufliche Neu- und Umorientierung
• Wiedereinstieg ins Berufsleben
• Jobsuche
• Bewerbungsarbeit
•  Veränderungen und Trends am Arbeits-

markt
• Informationen über diverse Beihilfen
•  Klärung und Ordnung der persönlichen 

Lebensumstände

Jeden 2. Dienstag im Monat im Rathaus 
Kremsmünster, 1. Stock, Zimmer 24
Nächste Termine:
09.01.2018, 13.02.2018, 13.03.2018, 
10.04.2018, 08.05.2018, 12.06.2018
Voranmeldung unter der  
Tel.-Nr. (07252) 873 73

Die Facebook-Seite der Marktgemeinde 
Kremsmünster hat per 4. Dezember  1.471 
„Gefällt mir“-Angaben (+ 10 neue „Gefällt 
mir“-Angaben Anfang Oktober). 

In den letzten 2 Monaten gab es 2 Beiträge, 
die ziemlich die gleiche Reichweite erzielten: 
Der eine Beitrag war jener über Alexa – die 
elektronische Assistentin der Marktgemeinde 
Kremsmünster (mehr als 1.159 Personen er-
reicht, 1x geteilt  und 28x „geliked“). 

Und der Zweite war das Video vom Weih-
nachtsmarkt am Marktplatz mit der Info, 
dass die Ponys für das Kinderreiten bereits 
eingetroffen sind (1.202 Personen erreicht, 3x 
geteilt, 23x geliked und das Video wurde 692 
aufgerufen – davon wurde es 374x über 10 Se-
kunden lang angesehen).

ONLINE

www.facebook.com/
kremsmuenster
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Der Vortragsabend „Landesgartenschau 
2017 – Schöne Momente in Bildern“ lock-
te knapp 300 Besucher in den Theatersaal 
des Stiftes Kremsmünster. 

Karlheinz Meidinger präsentierte noch 
einmal alle Gartenanlagen und Hallen-
schauen sowie einen Bilderbogen von 
Nahaufnahmen blühender Blumen und 

Stauden, untermalt von der Landesgarten-
schaumusik. 

Moderator Gerhard Gruber konnte der 
scheidenden Geschäftsführerin und den 
Verantwortlichen für den „Dreiklang der 
Gärten“ entlocken, welche Anlagen der 
Bevölkerung im Stift, im Markt und im 
Schloss Kremsegg erhalten bleiben werden. 

Mit dem Dank an Karin Imlinger-Bau-
er, einer Warenpreisverlosung und der 
Übergabe des Spendenschecks setzten die 
Leichtathleten des TuS Kremsmünster mit 
ihrer Benefizveranstaltung den Schluss-
punkt hinter die bisher wohl sehenswer-
teste Landesgartenschau. 

(ohne Gewähr):
66 m² Wohnung (Lange Stiege 2) mit 
25 m² Terrasse zu vermieten. Drei Zim-
mer, Bad, große Küche. Miete € 480,00 + 
 Betriebskosten.     
Auskunft unter Tel. Nr. (0699) 171 774 42 

30 m² teilmöblierte Wohnung (Mitter-
weg) ab sofort zu vermieten. Miete inkl. 
Heizkosten/exkl. Betriebskosten € 300,00. 
Auskunft unter Tel. Nr. (07583) 511 67 

90 m² Wohnung (Sandberg 75) zu vermie-
ten. Küche mit Essbereich, Wohnzimmer, 

Schlafzimmer, Bad mit WC, drei Abstell-
räume. Miete inkl. Betriebskosten € 650,00 
- Kaution € 1.000,00. Küche ohne Ablöse. 
Auskunft unter Tel. Nr. (0664)767 81 75 
oder (0664) 444 93 25 

65 m² Wohnung (Gablonzer Straße 77) 
zu vermieten. Küche, Wohn-, Schlaf- und 
Kinderzimmer, Vorraum, WC bzw. Bad, 
Abstellraum. 
Auskunft unter Tel. Nr. (0664) 415 24 84 

130 m² Wohnung im 1. Stock eines Wohn-
hauses (Gablonzer Straße 16) für Senioren 

zu vermieten. Küche, Wohnzimmer, zwei 
Schlafzimmer, Kinderzimmer, Bad, WC 
und Vorraum. 
Auskunft unter Tel. Nr. (0650)998 08 58 

Private Häuser
(ohne Gewähr):
145 m² Haushälfte (Sipbachzeller Straße) 
mit 45 m² Garage, 10 m² Balkon, 30 m² 
Terrasse, 50 m² Keller, vier Abstellplätze, 
Gasheizung/Fußbodenheizung. 
Auskunft unter Tel. Nr. (0699) 105 811 52 

SOZIALES

Benefizabend brachte 3000 Euro für 
Licht ins Dunkel

Von links: Gerhard Gegenleitner, Gerhard Steinkogler, Gerhard Obernberger, Thomas Watzenböck, Karin Imlinger-Bauer, Abt Ambros, Karlheinz Meidinger und 
Gerhard Gruber.  Foto: privat

WOHNRAUM

Private Wohnungen 
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LEBEN

Angebote der 
Gesunden Gemeinde
Burnout Selbsthilfegruppe

Hilfe zur Selbsthilfe für Burnout-Gefährdete 
und Betroffene

Immer mehr Menschen quer durch alle Be-
rufssparten sind mit dem Thema Burnout 
konfrontiert. Um Burnout-Betroffene und 
-Gefährdete zu unterstützen. findet bereits 
seit 3 Jahren monatlich in Kremsmünster 
eine Selbshilfegruppe statt. Ziel dieses Tref-
fens ist es, sich im geschützten Umfeld mit 
anderen Betroffenen auszutauschen und 
neue Denkanstöße zu erhalten. 

Die Treffen werden von zwei diplomierte 
Burnout-Prophylaxe-Trainerinnen beglei-
tet und können kostenlos und anonym be-
sucht werden. Anmeldung bei Helga Engst 
(0664/5229224) oder Elisabeth Rensch 
(0650/4550368) erbeten.

Termin: jeden 1. Donnerstag im Monat 
19-20:30 Uhr im Haus der Generationen, 
Seminarraum 1. Stock, nächstes Treffen: 
Dienstag, 5.1.2018

Entspannungstraining -
Progressive Muskelentspan-
nung nach Jacobson

Erlernen Sie, wie man mit der Methode der 
Progressiven Muskelentspannung nach Ja-
cobson körperlich entspannen und geistig 
abschalten kann. Diese Entspannungsme-
thode hilft bei körperlichen und psychi-
schen Belastungen wie Schlafstörungen, 
Kopf- und Nackenschmerzen, Gedanken-
kreisen, und Muskelverspannungen. Sie ist 
leicht erlernbar und lässt sich auf einfache 
Art und Weise in den Alltag integrieren. 
Ebenso werden Atemtechniken und Ent-
spannungsübungen vermittelt.

Kursbeginn: Dienstag, 9.1.2018 (5 Ein-
heiten), jeweils 19 Uhr, max. Teilnemer- 
anzahl: 8 Personen; Kursbeitrag: EUR 
45,– Anmeldung: Elisabeth Rensch (Dipl. 
Burnout-Prophylaxe- und Dipl. Entspan-
nungstrainerin), 0650/ 455 03 68 bzw. eli-
sabeth.rensch@aon.at, Treffpunkt: Massag-
einstitut Obermayr (Hauptstraße 25)

Joga und Vedisches Heilwissen

Yoga – die heilsame Jahrtausend alte indi-
sche Lehre, zu der in der heutigen Zeit viele 
Menschen finden, um sich von Stresssym-
ptomen wie Rückenschmerzen, Verdau-
ungsproblemen, Kopfschmerzen, Schlaf-
störungen, Nervosität, Angst, Unruhe, usw. 
zu befreien. 

Durch die Verbindung von Atem - und 
Körperübungen werden alle Zellen entgif-
tet, Selbstheilungskräfte aktiviert, das Hor-
mon- und Organsystem harmonisiert und 
das Immunsystem genährt. Wer Yoga über 
einen längeren Zeitraum praktiziert, wird 
positive Veränderungen in seiner Gesund-
heit, seiner physischen und psychischen 
Stabilität und vor allem in seinem Energie-
haushalt verspüren. 

Ayurveda bezieht als ganzheitliches Le-
benskonzept, sowohl die Lebensweise des 
Menschen, als auch die Aspekte von Kör-
per, Bewusstseinsentwicklung und den 
Umgang mit Umwelt mit ein und hilft, die 
Einheit von Körper, Geist und Seele herzu-
stellen und zu erhalten.

Tauchen wir ein in die lebendige Praxis 
der Ayurveda: Leichte Yogaübungen „Drei 
– Doshas – Übungen“, Prankriyas - Atem-
übungen, Reflexzonen aktivieren - Sanfte 
ausgleichende Hand – und Fußmassagen, 
Agni – das Verdauungsfeuer stärken, Tiefen- 
entspannung und Klangmeditation, Ayur-
vedische Kräutertees 

Mitzubringen: Decke, kl. Kissen, Teehäferl. 
Kursbeitrag: 10er Block EUR 121,– / 
Einzelstunde EUR 14,– / Schnupper- 

einheit EUR 11,–, Kursbeginn: Mittwoch, 
10.1.2018, 18:30-20 Uhr, Treffpunkt: 
Kindergarten Markt, Anmeldung bei: 
Dagmar Willnauer, Tel. 0660/15 43 886,  
dagmarwillnauer@yahoo.com

Mit Ernährungsliebe ins Frühjahr

Wir zeigen Ihnen, wie sie 
heimisches & regionales 
Superfood gezielt für Ihre 
Gesundheit einsetzen können

„Jeder von uns isst mehrmals am Tag. Wa-
rum dann nicht gleich das Richtige?“ lautet 
das Motto der drei Diätologinnen Hilde-
gard Lidauer, Marlene Jagersberger und 
Julia Plöchl, die gemeinsam die Praxis „Er-
nährungsliebe“ betreiben. Sie bieten u.A. 
ernährungsmedizinische Beratungen,  Vor-
träge und Workshops im Bereich betriebli-
che Gesundheitsförderung an. Das Thema 
Regionalität liegt ihnen besonders am Her-
zen. So schreiben sie auch Beiträge für den 
Blog „Schmeck’s“ von Agrarlandesrat Max 
Hiegelsberger. Ihre Leistungen bieten sie in 
Kremsmünster und Leonding in der Praxis 
Xundheit, sowie in Wels im Kompetenz-
center Gesundheit St. Stephan an. 
 
Bei einem Vortrag am 1.2.2018 um 19 Uhr 
im Gasthof Hüthmayr zeigt „Ernährungs-
liebe“, wie heimisches & regionales Super-
food gezielt für die Gesundheit eingesetzt 
werden kann und wie Sie mit der Kraft der 
Natur optimal ins Frühjahr starten können. 
Dauer: ca. 1 Stunde, im Anschluss dar-
an werden ein Gutschein für einen „BIA-
Check Premium“ im Wert von 115 €, sowie 
fünfmal – 20 % auf eine „BIA-Messung“ 
verlost.                   www.ernährungsliebe.at

Foto: Dagmar Willnauer

Foto: Ernährungsliebe, Xundheit
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Die RAG Rohöl- Aufsuchungs Aktienge-
sellschaft unterstützt auch 2017 den Sozi-
alfonds der Marktgemeinde Kremsmünster 
mit einer Spende in Höhe von €  1.500,00. 
Danke auch an alle anderen Spender, die im 

letzten Jahr den Sozialfonds der Marktge-
meinde Kremsmünster unterstützt haben! 

In besonderen Lebenslagen ist eine rasche 
und unkomplizierte Hilfe sehr wichtig, 
nach dem Motto „Hilfe von Kremsmüns-
terInnen für KremsmünsterInnen“. Bei der 
Vergabe der Mittel soll das Augenmerk 
ins besonders auf die Deckung und Siche-
rung des täglichen Lebensbedarfes gelegt 
werden. Die Vergabe der finanziellen Un-
terstützungen erfolgt ausschließlich durch 
den Bürgermeister und den Obmann des 
Sozialausschusses.

Spendenkonto bei der Sparkasse OÖ, 
Filiale Kremsmünster
Sozialfonds 
Marktgemeinde Kremsmünster
IBAN:  AT33 2032 0226 0000 0298

Die Sammelstelle Kremsmünster hat heuer 
1644 Schuhkartons auf die Reise geschickt. 
Davon wurden 270 Kartons von den Frau-
en der Sammelstelle verpackt, in den An-
nahmestellen wurden abgegeben: 65 im 
Pfarramt Stift, bei Schuhmode Peterseil 58, 
in den Kindergärten: Stift 33, KG Markt 9, 
in der VS Markt 19, bei Optik Seischegg in 
Bad Hall 61, G. Brennsteiner in Micheldorf 
13, im Caritas KG Kematen 51, in der VS 
Kematen 130, ev. Gemeinde Neukematen 
53, Weißkirchen 130 und bei Fa. Brillen 
Shilouette International in Linz 38 Kartons.

Außerdem gab es heuer erstmals eine große 
Aktion des österreichischen Fußballmeis-
ters RB Salzburg: Spieler, Trainer und das 
Funktionärsteam haben gemeinsam mit 
den Angestellten von Red Bull 282 Schuh-
kartons gepackt und in die Sammelstelle 
Kremsmünster gebracht. Auch aus Graz 
kamen 432 Kartons zum Verpacken zu uns 
nach Kremsmünster.

1644 Schuhkartons wurden verpackt und auf die 
Reise in die dritte Welt geschickt. 

Die Sammelstelle Kremsmünster möchte 
sich an dieser Stelle all den fleißigen Hel-
fern bedanken. Ein ganz herzlicher Dank 
gilt auch dem Schützenverein, der bereits 
seit vielen Jahren das Vereinsheim als Pack-
stelle zur Verfügung stellt.

Ein herzliches DANKE im Namen der Kin-
der bei allen Spenderinnen und Spendern 
aus Kremsmünster.

Allen ein gesegnetes Weihnachtsfest wün-
schen Sammelstellenleiterin Traudi Annau 
und OÖ-Gebietsleiter Karl Annau.

SOZIALES

Sozialfonds
SOZIALES

Weihnachten im 
Schuhkarton

RAG-Projektentwicklungsmanager Ing. Stefan Heit-
zendorfer übergibt den Spendenscheck an Bürger-
meister Gerhard Obernberger
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LEBEN

Angebote der 
Gesunden Gemeinde
Burnout Selbsthilfegruppe

Hilfe zur Selbsthilfe für Burnout-Gefährdete 
und Betroffene

Immer mehr Menschen quer durch alle Be-
rufssparten sind mit dem Thema Burnout 
konfrontiert. Um Burnout-Betroffene und 
-Gefährdete zu unterstützen. findet bereits 
seit 3 Jahren monatlich in Kremsmünster 
eine Selbshilfegruppe statt. Ziel dieses Tref-
fens ist es, sich im geschützten Umfeld mit 
anderen Betroffenen auszutauschen und 
neue Denkanstöße zu erhalten. 

Die Treffen werden von zwei diplomierte 
Burnout-Prophylaxe-Trainerinnen beglei-
tet und können kostenlos und anonym be-
sucht werden. Anmeldung bei Helga Engst 
(0664/5229224) oder Elisabeth Rensch 
(0650/4550368) erbeten.

Termin: jeden 1. Donnerstag im Monat 
19-20:30 Uhr im Haus der Generationen, 
Seminarraum 1. Stock, nächstes Treffen: 
Dienstag, 5.1.2018

Entspannungstraining -
Progressive Muskelentspan-
nung nach Jacobson

Erlernen Sie, wie man mit der Methode der 
Progressiven Muskelentspannung nach Ja-
cobson körperlich entspannen und geistig 
abschalten kann. Diese Entspannungsme-
thode hilft bei körperlichen und psychi-
schen Belastungen wie Schlafstörungen, 
Kopf- und Nackenschmerzen, Gedanken-
kreisen, und Muskelverspannungen. Sie ist 
leicht erlernbar und lässt sich auf einfache 
Art und Weise in den Alltag integrieren. 
Ebenso werden Atemtechniken und Ent-
spannungsübungen vermittelt.

Kursbeginn: Dienstag, 9.1.2018 (5 Ein-
heiten), jeweils 19 Uhr, max. Teilnemer- 
anzahl: 8 Personen; Kursbeitrag: EUR 
45,– Anmeldung: Elisabeth Rensch (Dipl. 
Burnout-Prophylaxe- und Dipl. Entspan-
nungstrainerin), 0650/ 455 03 68 bzw. eli-
sabeth.rensch@aon.at, Treffpunkt: Massag-
einstitut Obermayr (Hauptstraße 25)

Joga und Vedisches Heilwissen

Yoga – die heilsame Jahrtausend alte indi-
sche Lehre, zu der in der heutigen Zeit viele 
Menschen finden, um sich von Stresssym-
ptomen wie Rückenschmerzen, Verdau-
ungsproblemen, Kopfschmerzen, Schlaf-
störungen, Nervosität, Angst, Unruhe, usw. 
zu befreien. 

Durch die Verbindung von Atem - und 
Körperübungen werden alle Zellen entgif-
tet, Selbstheilungskräfte aktiviert, das Hor-
mon- und Organsystem harmonisiert und 
das Immunsystem genährt. Wer Yoga über 
einen längeren Zeitraum praktiziert, wird 
positive Veränderungen in seiner Gesund-
heit, seiner physischen und psychischen 
Stabilität und vor allem in seinem Energie-
haushalt verspüren. 

Ayurveda bezieht als ganzheitliches Le-
benskonzept, sowohl die Lebensweise des 
Menschen, als auch die Aspekte von Kör-
per, Bewusstseinsentwicklung und den 
Umgang mit Umwelt mit ein und hilft, die 
Einheit von Körper, Geist und Seele herzu-
stellen und zu erhalten.

Tauchen wir ein in die lebendige Praxis 
der Ayurveda: Leichte Yogaübungen „Drei 
– Doshas – Übungen“, Prankriyas - Atem-
übungen, Reflexzonen aktivieren - Sanfte 
ausgleichende Hand – und Fußmassagen, 
Agni – das Verdauungsfeuer stärken, Tiefen- 
entspannung und Klangmeditation, Ayur-
vedische Kräutertees 

Mitzubringen: Decke, kl. Kissen, Teehäferl. 
Kursbeitrag: 10er Block EUR 121,– / 
Einzelstunde EUR 14,– / Schnupper- 

einheit EUR 11,–, Kursbeginn: Mittwoch, 
10.1.2018, 18:30-20 Uhr, Treffpunkt: 
Kindergarten Markt, Anmeldung bei: 
Dagmar Willnauer, Tel. 0660/15 43 886,  
dagmarwillnauer@yahoo.com

Mit Ernährungsliebe ins Frühjahr

Wir zeigen Ihnen, wie sie 
heimisches & regionales 
Superfood gezielt für Ihre 
Gesundheit einsetzen können

„Jeder von uns isst mehrmals am Tag. Wa-
rum dann nicht gleich das Richtige?“ lautet 
das Motto der drei Diätologinnen Hilde-
gard Lidauer, Marlene Jagersberger und 
Julia Plöchl, die gemeinsam die Praxis „Er-
nährungsliebe“ betreiben. Sie bieten u.A. 
ernährungsmedizinische Beratungen,  Vor-
träge und Workshops im Bereich betriebli-
che Gesundheitsförderung an. Das Thema 
Regionalität liegt ihnen besonders am Her-
zen. So schreiben sie auch Beiträge für den 
Blog „Schmeck’s“ von Agrarlandesrat Max 
Hiegelsberger. Ihre Leistungen bieten sie in 
Kremsmünster und Leonding in der Praxis 
Xundheit, sowie in Wels im Kompetenz-
center Gesundheit St. Stephan an. 
 
Bei einem Vortrag am 1.2.2018 um 19 Uhr 
im Gasthof Hüthmayr zeigt „Ernährungs-
liebe“, wie heimisches & regionales Super-
food gezielt für die Gesundheit eingesetzt 
werden kann und wie Sie mit der Kraft der 
Natur optimal ins Frühjahr starten können. 
Dauer: ca. 1 Stunde, im Anschluss dar-
an werden ein Gutschein für einen „BIA-
Check Premium“ im Wert von 115 €, sowie 
fünfmal – 20 % auf eine „BIA-Messung“ 
verlost.                   www.ernährungsliebe.at

Foto: Dagmar Willnauer

Foto: Ernährungsliebe, Xundheit

UMWELT

Radbotschafter 
Martin Ahrens
Wer bin ich? / Was mach ich?
Mein Name ist Martin Ahrens und woh-
ne seit meiner Geburt im schönen Stiftsort 
Kremsmünster. Die ländliche Lage und die 
Zugehörigkeit zum oberösterreichischen 
Zentralraum haben meine Familie und mich 
ermuntert, uns in der Hofwiese sesshaft zu 
machen. Die hervorragende Anbindung zum 
Ortszentrum und den Sportstätten begünsti-
gen somit die Verwendung des Fahrrades.

Wann fahr ich?/Womit fahr ich? Warum 
fahr ich mit dem Rad?
Um meinen beruflichen Verpflichtungen in 
Linz nachzukommen, fahre ich täglich mit 
dem Fahrrad zum Bahnhof. Die gut ausge-
baute Fahrradstrecke entlang der Krems er-
möglicht es, bei Wind & Wetter den Drahte-
sel zu reiten. Damit bekomme ich genügend 
Sauerstoff in den frühen Morgenstunden und 
erspare mir ein zusätzliches Auto.

Ich fahre täglich mit einem City Bike zum 
Bahnhof und am Abend wieder retour. Mei-
ne wöchentlichen Trainings in der Bezirks-

sporthalle mit dem Faustballverein besuche 
ich mit meinem Mountain Bike. Alle anderen 
Ausflüge in der Freizeit werden auch mit dem 
Mountain Bike gefahren, da ein Kindersitz 
für meine Töchter montiert ist.

Bewerte auf einer Skala von 1 – 10 die Grün-
de, warum du mit dem Fahrrad fährst.
Gesundheit: 9
Umwelt: 7
Geld: 9

Was ist mir als Radfahrerin ein Anliegen?
Die Strategie weiter zu verfolgen, zusätzliche 
Radwege in Kremsmünster und Umgebung 
auszubauen, um das Radfahren noch attrak-
tiver zu machen.

Radbotschafter-TIPP
Ein kleines Bekenntnis zum Fahrrad schadet 
niemandem - Radfahren tut nicht weh :-)

Radbotschafter Martin Ahrens
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Standesamt

Vom Standesamt liegt für die Zeit vom 14. Oktober 2017 bis 
05. Dezember 2017 folgender Bericht vor:

GEBURTEN
Arslan Raluca-Maria und Mehmet, Hauptstraße 10/8 – 
Leyla
Post Sinja und Eckerstorfer Christopher, Windfeld 5/2 – 
Simon
Matan Manda und Josip, Josef-Assam-Straße 12/6 – 
Marija
Kletzmayr Alexandra und Zaunmayr Hubert, Pochendorf 73 – 
Martin Josef
Hutgrabner Cornelia und Stefan, Neuhofstrae 11/3 – 
Vincent

HOCHZEITEN
Spindler Pauline und Nagler Herbert,  
Hofwiese 20/3
DI Gegenleitner Anja und DI Dr. Kolmbauer Michael, 
 Carlonestraße 5
Martinovic Mateja und Markotic Mario,  
Papiermühlstraße 29/8
Dobetsberger Tina und Mittermair Micha,  
Sipbachzeller Straße 21A

GOLDENE HOCHZEITEN
Bruckner Roswitha und Johann, Stifterstraße 7/2
Hauser Magdalena und Franz Gerhard, Bahnhofstraße 43/2

DIAMANTENE HOCHZEIT
Bergmair Maria und Raimund, Schönau 37/2

GRATULATION 
ZUM GEBURTSTAG
Wimmer Eleonore (91), Josef-Assam-Straße 3
Erchardt Katharina (85), Gablonzer Straße 33/7
Hummer Katharina (90), Mairdorf 29/2
Politzer Dragica (93), Linzer Straße 8/11
Kotschwar Kurt (90), Bahnhofstraße 30/1
Rumplmair Hermine (90), Josef-Assam-Straße 3
Tragler Theresia (90), Josef-Assam-Straße 3
Kaiser Maria (97), Franz-Lutzky-Straße 9/2

WIR BEDAUERN 2 TODESFÄLLE
Damolin Cäcilia, Josef-Assam-Straße 3, gest. im 89. Lj.
Danninger Johann, Bahnhofstraße 28/3, gest. im 93. Lj.

Bürgerservice

Die Vorbereitungen für die nächste 
Blühsaison sind voll im Gange. Zier-
lauch, Tulpen und Narzissen sind in 
der Erde und erinnern im Frühjahr 
an die Gartenschau. 

Das eigene Gemüse schmeckt besonders 
gut und macht viel Freude! Selber pflan-
zen und gemeinsam ernten - das ist ab 
2018 in der Dendlleiten möglich.

Es blüht auch 2018

Ab ins Gemüsebeet

Touristischer Schwung

OÖ Landesgartenschau 
KREMSMÜNSTER

Die ehemaligen Schaugärten laden schon 
im kommenden Frühjahr zum gemein-
samen Garteln: Die Essbare Gemeinde 
übernimmt die Betreuung der Flächen 
und lädt alle Nicht-Gartenbesitzer ein, 
mitzumachen! Wer Lust auf selbst gezo-
genes Gemüse hat und nicht gerne allei-
ne gartelt, ist hier goldrichtig.

Kontakt Essbare Gemeinde: 
Vbgm. Christian Kiennast
Tel: 0676/4060923; Email:
gemeinde@kremsmuenster.ooe.gv.at

Nach den Rückbauarbeiten ist das 
Gelände des Stiftes Kremsmünster 
wieder zugänglich. Zu beachten ist, 
dass für Hunde Leinenpflicht besteht 
und keine Winterräumung erfolgt.

Leinenpflicht und
Nachtruhe im
Stiftsareal

Die OÖ Landesgartenschau machte das 
Stiftsareal zu einer attraktiven Park- und 
Grünanlage mit gepflegtem Gemüsegar-
ten. Da immer wieder freilaufende Vier-
beiner für Verärgerung sorgen und Hun-
dekot in der Stiftsgärtnerei fatale Folgen 
hat, herrscht ab sofort im gesamten Park-
bereich Leinenpflicht. 

Seit jeher gibt es im Stiftsbereich Be-
schwerden über undisziplinierte Hunde-
besitzer und Vandalismus. Mit der OÖ 
Landesgartenschau ergab sich nun die 
Chance, das Gelände auch weiterhin ein-
gezäunt zu belassen und nächtens abzu-
sperren. Samt Leinenpflicht für Hunde 
bedeutet das in weiterer Folge saubere 
Spielplätze, kotfreie Gemüse- und Blu-
menbeete und glückliche Parkbesucher. 

Leinenpflicht für Hunde
An alle Hundebesitzer: Bitte leinen Sie 
ihren Vierbeiner an und denken Sie an das 
nötige Hundesackerl zur Entfernung des 
Kots! Dies gilt auch für den Schlosspark 
Kremsegg sowie die Kremsschanze. Es 
gilt das OÖ Hundehaltegesetz.

Neue Öffnungszeiten im Stiftsareal
Die neuen Parkanlagen des Stiftes 
Kremsmünster sind nachts geschlossen.  
Öffnungszeiten sind täglich
Mo - Fr:  7:30 bis 18:00 Uhr
Für die Schüler des Stiftsgymnasiums 
wird morgens zeitgerecht geöffnet.

Das Verlassen des Geländes ist jederzeit 
über Drehkreuze möglich. Ausgänge sind 
- im Bereich der Gärtnerei
- bei der Feuerwehr in der Dendlleiten 
- im Lindenwald (Nähe Spielplatz) 

im Wassergraben des Stiftes können zum 
Start der Gartensaison wieder bewundert 
werden. Um den finanziellen Aufwand 
auch in den nächsten Jahren bewerkstel-
ligen zu können, wurden die Wechselflor-
flächen verkleinert. 

Hier blüht es auch nächstes Jahr: Im tro-
ckenen Wassergraben, auf den Schwim-
menden Inseln, im Agapitushof und im 
Sternwartegarten im Stift sowie in den 
Klangräumen und in den beiden Musik-
gärten im Schloss Kremsegg.

Adventstimmung im Wassergraben

Ein bisschen Geduld muss man noch 
haben, aber schon im Frühjahr blühen 
wieder tausende Tulpenzwiebel im Stift 
Kremsmünster und im Schloss Krem-
segg. Auch die Schwimmenden Gärten 

So vieles, das bleibt:
-  Spielplatz und Erholungsfläche an   
 der Kremsschanze
- Kremsbrücke und neuer Spazier- 
 weg ins Stift
-  Riesen-Wiesen-Hüpfkissen
-  Gärten der Essbaren Gemeinde
-  Riesenrutsche Roter Blitz
-  Robi-Wood Spielplatz
-  Willi-Wildschwein
-  Spazierwege durch den Hofgarten
- Kostbare Gärten und Staudenband 
 zw. Gärtnerei und Feigenhaus
- Murmelbahn
- Blumenpyramiden und Balkon- 
 blumenschau am neuen Marktplatz 
-  Klangräume im Schloss Kremsegg
- Die Gärten Auftakt und Zukunfts- 
 musik im Schloss Kremsegg

Tulpen-Sternenhimmel in Vorbereitung

Kremsmünster nützt den Schwung der 
OÖ Landesgartenschau: Mit dem neuen 
Wir-Gefühl, den vielen Besuchern und der 

größeren Bekanntheit will die Re-
gion auf der Erfolgsspur bleiben. 
Derzeit wird an einem Touris-
muskonzept mit dem Ziel einer 
weitreichenden touristischen  

     Belebung gearbeitet. 
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Die Vorbereitungen für die nächste 
Blühsaison sind voll im Gange. Zier-
lauch, Tulpen und Narzissen sind in 
der Erde und erinnern im Frühjahr 
an die Gartenschau. 

Das eigene Gemüse schmeckt besonders 
gut und macht viel Freude! Selber pflan-
zen und gemeinsam ernten - das ist ab 
2018 in der Dendlleiten möglich.

Es blüht auch 2018

Ab ins Gemüsebeet

Touristischer Schwung

OÖ Landesgartenschau 
KREMSMÜNSTER

Die ehemaligen Schaugärten laden schon 
im kommenden Frühjahr zum gemein-
samen Garteln: Die Essbare Gemeinde 
übernimmt die Betreuung der Flächen 
und lädt alle Nicht-Gartenbesitzer ein, 
mitzumachen! Wer Lust auf selbst gezo-
genes Gemüse hat und nicht gerne allei-
ne gartelt, ist hier goldrichtig.

Kontakt Essbare Gemeinde: 
Vbgm. Christian Kiennast
Tel: 0676/4060923; Email:
gemeinde@kremsmuenster.ooe.gv.at

Nach den Rückbauarbeiten ist das 
Gelände des Stiftes Kremsmünster 
wieder zugänglich. Zu beachten ist, 
dass für Hunde Leinenpflicht besteht 
und keine Winterräumung erfolgt.

Leinenpflicht und
Nachtruhe im
Stiftsareal

Die OÖ Landesgartenschau machte das 
Stiftsareal zu einer attraktiven Park- und 
Grünanlage mit gepflegtem Gemüsegar-
ten. Da immer wieder freilaufende Vier-
beiner für Verärgerung sorgen und Hun-
dekot in der Stiftsgärtnerei fatale Folgen 
hat, herrscht ab sofort im gesamten Park-
bereich Leinenpflicht. 

Seit jeher gibt es im Stiftsbereich Be-
schwerden über undisziplinierte Hunde-
besitzer und Vandalismus. Mit der OÖ 
Landesgartenschau ergab sich nun die 
Chance, das Gelände auch weiterhin ein-
gezäunt zu belassen und nächtens abzu-
sperren. Samt Leinenpflicht für Hunde 
bedeutet das in weiterer Folge saubere 
Spielplätze, kotfreie Gemüse- und Blu-
menbeete und glückliche Parkbesucher. 

Leinenpflicht für Hunde
An alle Hundebesitzer: Bitte leinen Sie 
ihren Vierbeiner an und denken Sie an das 
nötige Hundesackerl zur Entfernung des 
Kots! Dies gilt auch für den Schlosspark 
Kremsegg sowie die Kremsschanze. Es 
gilt das OÖ Hundehaltegesetz.

Neue Öffnungszeiten im Stiftsareal
Die neuen Parkanlagen des Stiftes 
Kremsmünster sind nachts geschlossen.  
Öffnungszeiten sind täglich
Mo - Fr:  7:30 bis 18:00 Uhr
Für die Schüler des Stiftsgymnasiums 
wird morgens zeitgerecht geöffnet.

Das Verlassen des Geländes ist jederzeit 
über Drehkreuze möglich. Ausgänge sind 
- im Bereich der Gärtnerei
- bei der Feuerwehr in der Dendlleiten 
- im Lindenwald (Nähe Spielplatz) 

im Wassergraben des Stiftes können zum 
Start der Gartensaison wieder bewundert 
werden. Um den finanziellen Aufwand 
auch in den nächsten Jahren bewerkstel-
ligen zu können, wurden die Wechselflor-
flächen verkleinert. 

Hier blüht es auch nächstes Jahr: Im tro-
ckenen Wassergraben, auf den Schwim-
menden Inseln, im Agapitushof und im 
Sternwartegarten im Stift sowie in den 
Klangräumen und in den beiden Musik-
gärten im Schloss Kremsegg.

Adventstimmung im Wassergraben

Ein bisschen Geduld muss man noch 
haben, aber schon im Frühjahr blühen 
wieder tausende Tulpenzwiebel im Stift 
Kremsmünster und im Schloss Krem-
segg. Auch die Schwimmenden Gärten 

So vieles, das bleibt:
-  Spielplatz und Erholungsfläche an   
 der Kremsschanze
- Kremsbrücke und neuer Spazier- 
 weg ins Stift
-  Riesen-Wiesen-Hüpfkissen
-  Gärten der Essbaren Gemeinde
-  Riesenrutsche Roter Blitz
-  Robi-Wood Spielplatz
-  Willi-Wildschwein
-  Spazierwege durch den Hofgarten
- Kostbare Gärten und Staudenband 
 zw. Gärtnerei und Feigenhaus
- Murmelbahn
- Blumenpyramiden und Balkon- 
 blumenschau am neuen Marktplatz 
-  Klangräume im Schloss Kremsegg
- Die Gärten Auftakt und Zukunfts- 
 musik im Schloss Kremsegg

Tulpen-Sternenhimmel in Vorbereitung

Kremsmünster nützt den Schwung der 
OÖ Landesgartenschau: Mit dem neuen 
Wir-Gefühl, den vielen Besuchern und der 

größeren Bekanntheit will die Re-
gion auf der Erfolgsspur bleiben. 
Derzeit wird an einem Touris-
muskonzept mit dem Ziel einer 
weitreichenden touristischen  

     Belebung gearbeitet. 
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„Die Macht, und zwar jede Macht, fürch-
tet nichts mehr als das Lachen, das Lächeln 
und den Spott. Sie sind Anzeichen für kri-
tischen Sinn, Phantasie, Intelligenz und das 
Gegenteil von Fanatismus. Ich bin nicht 
mit der Idee zum Theater gegangen, Ham-
let zu spielen, sondern mit der Ansicht, ein 
Clown zu sein, ein Hanswurst.“
(Dario Fo, Nobelpreis-Rede 1997 in Stockholm).

SAVE THE DATE: 
2018 präsentiert IMPROGRAMM zwei 
turbulente Einakter von Dario Fo.
Unsere Premiere findet am Freitag, den 
9.  März 2018 um 19.30 im Theatersaal statt.
Weitere Aufführungen: Samstag, 10. März, 
Freitag, 16. März, Samstag, 17. März.

Anstreicher sind vergesslich 
Farce für Clowns
und
Der Dieb, der nicht zu Schaden kam 
eine Posse mit doppeltem Schlüssel

Das neueste Theaterprojekt von IMPRO-
GRAMM und THOMAS RIEDL bringt 
2018 zwei Stücke des italienischen Litera-
turnobelpreisträgers Dario Fo († 2016) auf 
die Bühne des Stiftstheaters in Kremsmüns-
ter.

Dario Fo knüpft mit seinen Stücken an 
die alte Kunst der „Commedia dell’Arte“ 
an und stellt den Menschen mit all seinen 
Unvollkommenheiten in den Mittelpunkt. 
Mitunter rechnet er auch auf witzige und 
beißende, nie aber auf lieblose Art mit der 
Politik und ihren Protagonisten ab. Aber 
welchem Thema auch immer er sich zu-
wendet: Nie kommt Langeweile auf.

ZUM SELBSTVERSTÄNDNIS DES 
AUTORS:
Dario Fo und Franca Rame, seine Frau, 
denn man kann nie nur ihn nennen, sahen 
ihre Theaterstücke als Ermunterungen für 
den Augenblick, weniger als Beitrag zur 
Literaturgeschichte. „Wir sind Flegel. Wir 
sind überzeugt, dass im Gelächter, im Gro-
tesken der Satire, der höchste Ausdruck des 
Zweifels liegt, die wichtigste Hilfe der Ver-
nunft.“ Die Stockholmer Akademie verlieh 

Dario Fo also deswegen den Nobelpreis, 
weil er, so die Begründung, „in der Nach-
folge der mittelalterlichen Gaukler der 
Commedia dell‘arte die Macht geißelt und 
die Würde der Schwachen und Gedemütig-
ten wieder aufrichtet.“ Seine Stücke, die in 
mehr als 30 Sprachen übertragen und in 60 
Ländern aufgeführt wurden, sind und wa-
ren an deutschen Bühnen sehr erfolgreich.
Das wesentliche Anliegen von Dario Fo 
war es, mit seinen anarchistischen und po-
etischen Dramoletten, Sketchen und Kaba-
rett-Pantomime-Nummern ungehorsam, 
derb und provokant zu sein, aber immer 
getragen von einer unstillbaren Sehnsucht 
nach dem geglückten Leben.

DAS TEAM VON  
IMPROGRAMM 2018:
Bei unserer Premiere sind am Freitag, den 
9. März 2018 und bei den folgenden Termi-
nen, jeweils um 19.30 Uhr die Stücke „Der 
Dieb“ und „Anstreicher“ des italienischen 
Satirikers und Literaturnobelpreisträgers 
Dario Fo im Stiftstheater zu sehen. In unse-
rer Eigenproduktion bringen Darsteller der 
fünften bis siebenten Klasse unter der Re-
gie von Thomas Riedl diese turbulente Mi-
schung aus Farce und Posse, Politklamauk 
und Boulevardkomödie auf die Bühne. Es 
spielen Benedikt Bischof, Elisa Ferrara, 
Eva-Maria Janda, Jonathan Klauß, Vincent 
Kristöfl, Spasena Popova, Mislav Andic, 
Clemens Lughofer, Theresa Bruckmüller, 
Roman Sonnleitner, Despina Despotovic 
und Esther Kolos; Regie und Gesamtlei-
tung Thomas Riedl; Bühnentechnik und 
Licht Simon Griebenow.

Inhalt: 
Im Mittelpunkt des Bühnengeschehens, das 
die Zuschauer mit herrlichen Verwechslun-
gen, Lügengespinsten und Humor unterhält, 
stehen beim „Dieb“ drei italienische Ehepaa-
re, die im Spagat zwischen (un)moralischen 
Werten und dem guten Leben in einer ka-
pitalistischen Gesellschaft ganz schön ins 
Straucheln geraten: „Wann darf ich endlich 
einmal in Ruhe klauen?“, beschwert sich der 
Dieb Angelo Tornati, als ihn seine besorg-
te Frau bei der „Arbeit“ anruft. Doch es ist 
nicht die einzige Störung an diesem Abend: 
Der Hausherr kehrt unverhofft zurück, in 
Begleitung seiner Geliebten. Nun wird von 
beiden Seiten gedroht und verhandelt und 
gerade als sich eine Lösung anbahnt, steht 
die Frau des Hausherrn vor der Tür.

In „Anstreicher sind vergesslich“ jedoch ist 
die Vergesslichkeit eines der kleineren Prob-
leme, mit dem der Chef und sein Geselle zu 
kämpfen haben, als sie bei Giorgios Witwe 
Vorhänge auswechseln sollen. Neben den 
wackeren Anstreichern tauchen eine Leiche, 
die keine ist, eine eifersüchtige Witwe und 
diverse Mitarbeiterinnen und Besucher auf. 
Dass bei dieser brisanten Mischung nicht 
alles nach den Gesetzen der Logik abläuft 
und es zu Verwechslungen und Irrtümern 
kommt, darf nicht weiter verwundern...

Wir laden Sie alle herzlich ein zu einem tol-
len Abend, zu Spaß und Spiel, zu Slapstick 
und Klamauk und freuen uns auf Ihren 
zahlreichen Besuch.

Thomas Riedl und IMPROGRAMM

PREMIERE – VORANKÜNDIGUNG 

IMPROGRAMM 2018  

Hier ein Foto des IMPROGRAMM-Teams von 2017-18
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20.12.2017 
18:00, Kulturzentrum Kremsmünster
Alpenländisches 
 Weihnachtskonzert

Alpenländisches Weihnachtskonzert 
gestaltet von Schülerinnen und Schülern 
der Landesmusikschule Kremsmünster mit 
Hirtenspiel der Volksschule Kirchberg.
Eintritt: freiwillige Spenden
Kontakt: Landesmusikschule Kremsmünster

23.12.2017 
20:00, Kulturzentrum Kremsmünster
„Rock in K“ mit Viech // 
 Catastrophe & Cure

Die Veranstaltungsreihe geht in die nächs-
te Runde. Das Kulturreferat der Gemeinde 
Kremsmünster präsentiert in Koopera-
tion mit dem Rock im Dorf Festival, der 
Spoon Agency und radio FM4 zwei aus 
der Region stammende Bands, die nach 
erfolgreichen Tourneen in Österreich & 
Deutschland, Amadeus Award Trophäen 
und gefeierten Alben wieder ihren Weg 
nach Kremsmünster finden:

VIECH
sind die schwarzen Vögel am österreichi-
schen Pophimmel. Im Dreigespann feiern 
sie ihren Hang zur unbeirrten Eigenheit. 
Schroff, geerdet, mit deutschen Texten und 
losem Mundwerk. Nach einer Deutsch-
landtournee, Auftritten unter anderem am 
Nova Rock und Donauinselfest mit ihrem 

letzten Album, geben sie erste Einblicke in 
neues Songmaterial.

Catastrophe & Cure
Seit der Veröffentlichung ihres Debüts‚ 
Like Crazy Doves’ sind Catastrophe & 
Cure eine Fixgrösse der heimischen In-
die-Szene. Nach Touren durch Österreich 
und Deutschland und dem Gewinn eines 
FM4 Awards für ihr Debütalbum touren 
sie aktuell mit ihrer EP „Blank Spots“.

Karten: Vorverkauf EUR 12,-- | Abend-
kasse EUR 14,--
Stehplatz!
Karten erhältlich unter http://www.
oeticket.com bzw. bei allen Ö-Ticket-Vor-
verkaufsstellen (Raiffeisenbanken, Libro, 
Saturn, ...) und der Marktgemeinde 
Kremsmünster.

Infos: Marktgemeinde Kremsmünster, 
07583 5255-215
Kontakt: Marktgemeinde Kremsmünster 
in Kooperaton mit Rock im Dorf Fes-
tival, Spoon Agency und radio FM4, , 
Kremsmünster

24.12.2017 
16:00 - 17:00, Stiftskirche Kremsmünster
Heiliger Abend

Kindererwartungsfeier
Kontakt: Pfarre Kremsmünster,  Stift 1, 
Kremsmünster

24.12.2017  
22:00 - 23:00, Kaplanei Kirchberg
Heiliger Abend

Mette
Kontakt: Pfarre Kremsmünster

24.12.2017 
23:00, Stiftskirche Kremsmünster
Heiliger Abend

Mette
Kontakt: Pfarre Kremsmünster 

31.12.2017 
08:30 - 09:30, Kaplanei Kirchberg
Fest der Heiligen Familie – 
Silvester

Jahresschlussgottesdienst
Kontakt: Pfarre Kremsmünster 

31.12.2017 
16:00 - 17:00, Stiftskirche Kremsmünster
Fest der Heiligen Familie – 
Silvester

Silvesterandacht, musikalische  Gestaltung 
durch die Gesangsvereine
Kontakt: Pfarre Kremsmünster

TERMINE

Veranstaltungskalender
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31.12.2017 
20:00, Kulturzentrum Kremsmünster
Silvester am Abend

Silvester – Ein Fest für Kremsmünster
Heuer erwartet Kremsmünster ein ganz 
besonderes Programm zum Jahreswechsel. 

Nach dem grossen Erfolg vor zwei Jahren 
gibt es um 20.00 Uhr im Kulturzent-
rum wieder Improvisationstheater vom 
Feinsten. Die Linzer Theaterprofis „die 
zebras“ spielen auf Zuruf des Publikums. 
Ob Komödie, Musical, Drama oder Oper 
– das Publikum entscheidet. Jede Szene 
eine Uraufführung. Begleitet werden die 
professionellen Schauspieler, die regelmä-
ssig im Musiktheater ihr Können zeigen, 
von David Wagner am Klavier. Ein lustiger 
Silvesterabend, voller Überraschungen ist 
garantiert. 

90min (mit Pause) 
Mit: Daniela Wagner, Manuela Wieninger, 
Matthias Schlossgangl
Am Klavier: David Wagner

Karten: Vorverkauf EUR 20,-- | Abend-
kasse EUR 26,-- 
Kinder bis zum 14. Lebensjahr: 50% 
Ermässigung: Vorverkauf EUR 10,-- | 
Abendkasse EUR 13,--
Freie Platzwahl!
Karten erhältlich unter http://www.
oeticket.com bzw. bei allen Ö-Ticket-Vor-
verkaufsstellen (Raiffeisenbanken, Libro, 
Saturn, ...) und der Marktgemeinde 
Kremsmünster.

Infos: Marktgemeinde Kremsmünster, 
07583 5255-215
Kontakt: Kulturreferat der Markt gemeinde 
Kremsmünster
Web: http://www.diezebras.at

Silvester zu Mitternacht
Am Rathausplatz laden Kremsmünsterer 
Gastro-Betriebe von 23:00 bis 2:00 Uhr zum 
kulinarischen Silvester in Kremsmünster ein. 
Geselliges Beisammensein, gemeinsames 
Feiern und prickelnde Erfrischungen sind 
garantiert. 
Ein besonderes Highlight erwartet 

Kremsmünster um Mitternacht. Als Auftakt 
ins grosse Jubiläumsjahr zum 150jäh-
rigen Bestehen schenkt die Fa. Greiner 
Kremsmünster ein grosses Klang-Feuer-
werk unserer Gemeinde und unseren Gäs-
ten. Organisiert wird der besondere Auftakt 
ins neue Jahr von Roland Krenn, der bei der 
heurigen Linzer Klangwolke federführend 
war. 
Seien Sie dabei und feiern Sie mit!
 
Die Mitnahme, das Abbrennen oder das 
Abschiessen von Feuerwerksartikeln, 
Feuerwerkskörpern und pyrotechnische 
Artikel jeder Art im Veranstaltungsgelän-
de ist verboten. 
 
Kontakt: Marktgemeinde Kremsmünster
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04.01.2018 – 05.01.2018
Dreikönigsaktion 2018

Kontakt: Pfarre Kremsmünster

07.01.2018, 04.02.2018  
10:00 - 11:00, Kaplaneikirche Kirchberg
JugendMesse in Kirchberg

Jeden 1. Sonntag im Monat um 10.00 Uhr 
feiern wir gemeinsam Gottesdienst und 
versuchen uns dem jeweiligen Thema mit 
allen Sinnen zu nähern! Ob in Form von 
Rollenspielen, Abstimmungen, Plakaten 
oder mit anderen kreativen Ideen - la-
den wir dich ein, aktiv mitzufeiern! Sehr 
wichtig ist dabei natürlich auch die Musik! 
Moderne, fetzige, ruhige oder rockige 
christliche Lieder, die von unserer be-
währten Jugendmessband gespielt werden 
und zum Mitsingen einladen dürfen nicht 
fehlen.
Kontakt: JugendMesse-Team,  
Reichart Michael
E-mail: michael.reichart@gmail.com
Web: http://www.jugendzentrumjam.net

12.01.2018, 19.01.2018, 26.01.2018, 
02.02.2018, 09.02.2018, 16.02.2018 
09:00 - 10:30, Haus der Generationen
Qi Gong Kurs

6mal am Freitag 09:00 – 10:30 Uhr
von 12.01.2018 – 16.02.2018 im Haus der 
Generationen
Kosten: €72,–
mit Johanna Sinnhuber, dipl. Qi Gong 
Lehrerin
Anmeldung: johanna.mara@gmx.at oder 
Tel. 0650/ 469 06 98
Kontakt: Johanna Sinnhuber 

18.01.2018  
19:30, Pfarrheim Kremsmünster
Welche Rolle spielen 
 Eisenmangel, Vitamin C 
und Aderlass nach Hilde-

gard von 
Bingen für 
Ihr Wohl-
befinden?

Die Ganzheitsme-
dizinerin Dr. med. 
Lucia Brendinger 
betrachtet im 

Gegensatz zur klassischen 
Medizin Menschen ganz-
heitlich und bemüht sich 
um körperliches und geis-
tiges Wohlergehen. Des-
halb setzt sie neben der 
traditionellen Medizin auf 
alternative Heilmethoden 
wie Hildegard - Medizin, 
psychosomatische und 
chinesische Medizin.
-  Der Aderlass nach Hilde-

gard von Bingen und 
seine Wirkung.

-  Eisenmangel: Von der 
Gynäkologie bis zur 
Gastroenterologie: Eisenmangel kann 
sich auf jeden Bereich der Gesundheit 
negativ auswirken. Richtige Diagnosen 
werden jedoch nur in den seltensten 
Fällen gestellt, da Symptome oft missin-
terpretiert werden.

-  Vitamin C Mangel: Verbessern Sie Ihre 
Lebensqualität mit hochdosierten Vita-
min C!

Lassen Sie sich bei unserem Vortrag 
informieren. Sie gehen garantiert gesünder 
nach Hause!
Donnerstag, 18. Jänner 2018 um 19.30 
Uhr im Pfarrheim Kremsmünster
Eintritt: 6 Euro / Ehepaare 10 Euro

Kontakt: Katholisches Bildungswerk 
Kremsmünster 

19.01.2018, 16.02.2018 
19:30 - 21:00, Stift Kremsmünster 
 Michaelskapelle
Jugendvesper

Die monatliche Jugendvesper ist eine 
Gebetszeit von Jugendlichen für Jugendli-
che gestaltet. Mit jugendgerechter Musik 
und Gebet stellt sie eine Zeit der Stille und 
Gemeinschaft dar. Im Anschluss gibt es die 
Möglichkeit im jam den Abend ausklingen 
zu lassen.
Kontakt: Katholische Jugend Region 
Kremstal, Haidinger-Schuster Barbara

19.01.2018  
20:00, Theaterhaus am Tötenhengst
4 linke Hände

Eine Komödie von Pierre Chesnot
Gastspiel des Theaters Miluna Salzburg
mit Judith Brandstätter & Jurek Milewski, 
Regie: Marco Otoya

Wenn zwei Menschen zwei linke Hände 
haben, macht das »vier linke Hände«. Da-
bei ist mit den Händen der beiden Haupt-
personen eigentlich alles in Ordnung 
- Schwierigkeiten haben sie nur, Herz und 
Verstand in Einklang zu bringen.

An ihrem 40. Geburtstag will Sophie 
ihrem tristen Dasein in einer gefüllten 
Badewanne mit Hilfe einer Überdosis 
Schlaftabletten ein Ende setzen. Doch der 
Plan misslingt gründlich! Das Badewas-
ser läuft über und überschwemmt die 
Wohnung des unter ihr lebenden Jung-
gesellen Bertrand ... Was darauf folgt, 
ist ein amüsanter Schlagabtausch zweier 
Menschen, die nicht miteinander, aber 
auch nicht ohne einander leben können. 
In jedem Fall ist bei diesem Kampf der Ge-
schlechter Lachen garantiert. Zwei Rollen 
wie gemacht für Jurek Milewski und Judith 
Brandstätter.

Pierre Chesnot, einer der international 
erfolgreichsten Autoren von Theaterkomö-
dien, stellt in diesem turbulenten Lustspiel 
sein Können unter Beweis: Er setzt mit 
absoluter Perfektion zündende Pointen en 
masse. Eine herrliche Beziehungskomödie 
mit trockenem Humor und hohem Tempo.

Karten: Vorverkauf EUR 25,– | Abendkas-
se EUR 29,–
Freie Platzwahl!
Karten erhältlich unter www.oeticket.com  
bzw. bei allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen 
(Raiffeisenbanken, Libro, Saturn, ...) und 
der Marktgemeinde Kremsmünster.

Infos: Marktgemeinde Kremsmünster, 
07583 5255-215
Kontakt: Kulturreferat der Markt-
gemeinde Kremsmünster 
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26.01.2018  
20:00, Theaterhaus am Tötenhengst
Berger/Linecker Duo

Herbert Berger / sax, flute, chrom. harp
Hermann Linecker / keys
„Jazz ist Freude am Spiel und deshalb 
Unterhaltung im besten Sinne”, meinte 
nicht nur der grosse Dirigent Leonard 
Bernstein, sondern auch Herb Berger und 
Hermann Linecker.

Ein Konzert mit den beiden bringt genau 
das: Mit ihren Eigen-Kompositionen ent-
führen sie in ‘ihre’ Welt des Jazz und Blues; 
auf der musikalischen Reise ist viel Platz 
vorgesehen für Unvorhersehbares (sic!) und 
es passiert auch fast zwangsläufig, wenn sich 
die beiden Improvisations-Künstler auf ihrer 
Reise die Töne richtiggehend zuspielen. 
Von ihren ideenreichen Dialogen, gespickt 
mit purem Spielwitz und einem scheinbar 
blind-musikalischen Verständnis, lassen 
sie sich gerne treiben und strömen, reissen 
das Auditorium mit; haben aber stets das 
Geschehen mit einer virtuosen Leichtigkeit 
in der Hand, als könnte es nichts Einfacheres 
geben. Ein Schiff mit zwei Kapitänen am 
groovigen Duo-Ozean – die miteinander das 
Steuerrad sind.

Karten: Vorverkauf EUR 15,– | 
 Abendkasse EUR 19,–
Freie Platzwahl! Karten erhältlich unter 
http://www.oeticket.com bzw. bei allen 
Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen (Raiffeisen-
banken, Libro, Saturn, ...) und der Markt-
gemeinde Kremsmünster.

Infos: Marktgemeinde Kremsmünster, 
07583 5255-215
Kontakt: Kulturreferat der Markt-
gemeinde Kremsmünster 
Web: http://www.herbberger.com

02.02.2018 - 04.02.2018 
Theaterhaus am Tötenhengst
Legostadt

Gemeinsam bauen wir eine 10m lange 
LEGO Stadt mit vielen Traumhäusern, 

Hochhäusern, Fussballstadion, Schwimm-
bad, Hotel, Hafen, Flughafen, Feuerwehr, 
Polizei, einer riesigen Kirche und vielem 
mehr. In den Baupausen haben wir Zeit für 
Essen, Trinken, Spiele und Baubesprechun-
gen mit spannenden Geschichten. Zu die-
sem kreativen Wochenende sind alle „Bau-
meister“ (Jungs und Mädchen) im Alter von 
8 bis 12 Jahren herzlich willkommen. 
Treffpunkt: Theaterhaus am Tötenhengst, 
Margelikweg 2, 4550 Kremsmünster
Bitte Hausschuhe mitbringen! 
Kontakt und Anmeldung: Nicole Mayr-
huber, Theaterhaus am Tötenhengst, Tele-
fon 07583/5255-260, E-Mail: theaterhaus@
kremsmuenster.at
Buchbare Termine: 
02.02./03.02./04.02.2018
Kontakt: Marktgemeinde und Pfarre Stift 
Kremsmünster 

02.02.2018 - 03.02.2018, 09.02.2018 - 
10.02.2018, 11.02.2018, 13.02.2018
19:00, Kulturzentrum Kremsmünster
Faschingssitzungen  
„We make Kremsmünster 
great again.“

Unter dem Titel „We make Kremsmüns-
ter great again.“ finden 2018 wieder die 
Kremsmünsterer Faschingssitzungen statt. 
Die Zuschauer erwartet ein gekonnter Mix 
aus Musik und Tanz, Slapstik und Gesang 
sowie die typischen Alltagsgeschichten aus 
Kremsmünster, bei denen die Narren ihre 
Sicht auf die lokalen Ereignisse und die 
örtliche Prominenz darstellen.

Termine:
Freitag 2.Februar 2018 19:00
Samstag 3.Februar 2018 19:00
Freitag 9.Februar 2018 19:00
Samstag 10.Februar 2018 19:00
Sonntag 11.Februar 2018 18:00 
Dienstag 13.Februar 2018 19:00

Vorverkauf ist am Samstag, den 13.01.2018 
von 8-11 Uhr im Rathaus Kremsmüns-
ter. Die Restkarten sind dann ab Mo, 
15.01.2018 beim Marktplatzbäcker, 
Kremsmünster zu haben.
Kontakt: Faschingsverein Kremsmünster

03.02.2018  
16:00 - 17:00, Kaplanei Kirchberg
Lichtmessfeier mit Kinder-
segnung

Segensfeier mit P. Arno für alle Täuflin-
ge des letzten Jahres, gestaltet von der 
Frauengruppe CHILI
Kontakt: Pfarre Kremsmünster 

04.02.2018  
14:00 - 17:00, Bezirkssporthalle
Naturfreunde Kinder-
fasching

Kontakt: Naturfreunde Kremsmünster

04.02.2018  
17:00, Schloss Kremsegg
„Take(a)part“ Konzert mit 
Petra Linecker & Martin 
Gasselsberger

Konzertzyklus Teil III
Nähere Informationen und das Programm 
finden Sie auf unserer Homepage  
www.schloss-kremsegg.at
Kartenreservierung:    
info@schloss-kremsegg.at | 07583/5247-0 
Kontakt: Musica Kremsmünster, Huemer 
Margit 

14.02.2018  
19:30 - 20:30, Kaplanei Kirchberg
Aschermittwoch

Abendmesse mit Aschensegnung und 
Aschenkreuzauflegung
Kontakt: Pfarre Kremsmünster

02.03.2018  
18:30 - 20:00, Volkshochschule 
Kremsmünster
Englisch für die Reise

Englisch für die Reise, am 2.3. und 
9.3.2018, 18.30 – 20 h, Leitung: Alexandra 
Dopona, Bed
Mehr dazu und zu unseren anderen 
zahlreichen Kursangeboten erfahren Sie in 
unserem VHS Frühjahrsprogramm 2018 
oder auch durch Kontaktaufnahme mit 
Gerlinde Steinkogler, Leiterin der VHS 
Nebenstelle Kremsmünster, Gemeinnüt-
zige BildungsGmbH der Arbeiterkammer 
OÖ (Tel. 0676 845 500 422); ebenso rund 
um die Uhr unter: www.vhsooe.at und 
www.kremsmuenster.at 

Kontakt: VHS Nebenstelle Kremsmünster
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03.03.2018  
20:00, Bezirkssporthalle
Best of Floyd

Grenzenlose Synth-Flächen, endlos im 
Raum schwebende Gitarrenriffs, wunder-
schöne Stimmkollagen. Das und viel mehr 
ist „Best of Floyd“ – eine Formation be-
stehend aus renommierten Musikern, die 
auch über die Grenzen Österreichs hinaus 

bekannt sind und gemeinsam schon viele 
erfolgreiche Projekte umgesetzt haben.

Seit frühester Jugend teilen Sie Ihre Lei-
denschaft für Pink Floyd und wollen jetzt 
die Faszination der genialen Musik und 
die Geschichten dieser aussergewöhnli-
chen Band auf die Bühne bringen. Und 
zwar in Form eines spannenden, multime-
dialen Ereignisses, das Auge und Ohr in 
seinen Bann ziehen wird.
Das Programm umfasst Songs von den 
Alben „Dark Side of the Moon“, „Wish 
you were here“ bis hin zu „The Wall“. 
Insgesamt erwartet Sie ein emotionales 
Klangerlebnis und eine Zeitreise durch die 
Welt einer der besten Bands ever – gespielt 
von Musikern, die diesen einzigartigen 
Sound verehren.

Besetzung:  
Andi Gabauer – vocals, Richi Koch – 
vocals, Diana Jirkuff – vocals, Gunnar 
Rachbauer – vocals, Wolfgang Bründlinger 
– guitar, Manfred Puchner – guitar, Ger-
not Traxler – keyboard, Marco Palewicz 
– keyboard, Christian Lettner – drums, 
Gernot Eder – sax, percussion, Harald 
Chr. Enzenhofer – bass, vocals

Details zum Kartenverkauf folgen!

Kontakt: Kulturreferat der Markt gemeinde 
Kremsmünster

04.03.2018  
19:00, Kulturzentrum Kremsmünster
Charity-Veranstaltung: Best 
of Kabarett mit Nadja Maleh

Beginn: 19:00
Einlass 18:30
Rotary Club Kremsmünster - „Lachen für 
einen guten Zweck“

Kontakt: Rotary Club Kremsmünster 

Eine hervorragende Leistung erbrachte der 
Musikverein Kremsmünster bei „Best of 
Blasmusik 2017“: Mit „Rosen aus dem Sü-
den“ und vielen anderen Werken erspielten 
sich unsere Bläser beim Galakonzert am 
20. November 2017 im Brucknerhaus den 
5. Platz in der Finalliga – ein Ergebnis, auf 
das man stolz sein kann.

Klarer Sieger war der Musikverein Krems-
münster mit 25.477 Stimmen beim OÖN-Le-
ser-Voting zur Wahl der besten und belieb-
testen Kapellen im Land. Als Preis erhielten 
sie eine „originelle“ Garderobe für das Mu-
sikheim – gefertigt aus zwei Trompeten, ei-
nem Tenorhorn, einem Horn, einer Tuba, ei-
ner Klarinette und einer Querflöte, designed 
von Samuel Karl aus Engerwitzdorf.

Für alle Theaterfreunde, die auf die nächs-
te Produktion des Dilettantentheater-
vereins 1812 Kremsmünster warten: Wir 
freuen uns sehr, sagen zu können, dass im 
Theaterhaus wieder geprobt wird. 

Unter der Regie von Judith Fuderer berei-
tet sich das Ensemble für das neue Stück 
„Das perfekte Desaster Dinner“ von Marc 
Camoletti vor.

Premiere wird im März 2018 sein und wir 
freuen uns schon heute auf zahlreichen 
Besuch. 

Nähere Informationen in den nächsten 
Gemeindenachrichten.

MUSIKVEREIN

Kremsmünsterer Musiker 
spielten sich neue Garderobe ein

VEREINE

Dilettanten-
theaterverein 1812 
Kremsmünster
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Bgm. Gerhard Obernberger und der Musikverein 
Kremsmünster freuen sich über den Sieger- 
Kleiderständer aus ausgedienten Instrumenten
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Was verschenken Sie zu diversen Anlässen? 
Mit dem Kremsmünsterer Markteuro trifft 
man in jedem Fall den Geschmack des Be-
schenkten, kann dieser doch selbst entschei-
den, in welchem der zahlreichen Geschäfte 
und Gastronomiebetriebe die Markteuros 
eingelöst werden.

Erhältlich sind sie im Wert von je EUR 10,- 
in allen Kremsmünsterer Banken, sowie 
in der Trafik Lesjak und dem Bürgerser-
vice-Büro der Marktgemeinde Kremsmüns-

ter. Mit Ende des Jahres 
wird der Markteuro im 
neuen Design im Um-
lauf sein – die „alten“ 
Markteuros behalten 
aber ihre Gültigkeit!

Der Ortmarketing-Verein bedankt sich an 
dieser Stelle recht herzlich bei allen, die dem 
Markteuro die Treue halten – sei es als Käufer 
oder als Firma, bei denen er einlösbar ist! Ein 
besonderer Dank richtet sich auch an jene 

Unternehmen, die den Markteuro alljährlich 
als Weihnachtsgeschenk an ihre Mitarbeiter 
ausgeben!

Die Perchten zogen wie jedes Jahr viele Besucher an 

Auch in diesem Jahr war der Weihnachts-
markt am Marktplatz am 1. und 2. Dezember 
wieder ein stimmungsvoller Start in die Ad-
ventzeit. Die Temperaturen am Eröffnungs-
abend samt dünner Schneedecke auf den 
Häusern rundum waren geradezu ideal, um 
sich gemütlich bei Bratwürstel und Punsch 
etwas aufzuwärmen und sich im Anschluss 
um den passenden Adventkranz umzuse-
hen. Aber auch drum herum wurde von den 
Kremsmünsterer Vereinen in Zusammenar-
beit mit dem Ortsmarketing wieder so einiges 
geboten! 

So wurde auch heuer der Weihnachtsmarkt 
am Marktplatz am Freitag um 17 Uhr – un-
ter der Leitung von Moderator Karl Annau 
– mit Bürgermeister Gerhard Obernberger, 

Pater Arno und den Trompeten-Schülern der 
Landesmusikschule feierlich eröffnet. Um 
das Warten auf den Kinderperchtenlauf der 
Schleißheimer Zotdawaschln und den Perch-
tenlauf der Schleißheimer Perchten zu ver-
kürzen, gaben die Schüler der Musikschule 
unter der Leitung von Johannes Schörkhuber 
beim Adventblasen zahlreiche Weihnachtslie-
der zum Besten. 

Traditionellerweise begann der Weihnachts-
markt am Samstagmorgen mit dem alljährli-
chen Frühstück bei den Fischern. Von 14-16 
Uhr wurde unseren kleinen Mitbürgern span-
nende und lustige Unterhaltung geboten – so 
fand im Weihnachtsmarktgelände das zur 
Tradition gewordene Ponyreiten statt und im 
Haus der Generationen konnten die Kinder 
gemeinsam mit dem Familienbundzentrum 
fleißig Kerzen basteln. Um 15 Uhr gab Ernst 
Dobetsberger am Marktplatz einige lustige 
Geschichten und Erzählungen zum Besten. 
Unterstützt wurde er dabei vom Blechbläse-
rensemble des Musikvereins Kremsmünster, 
das dann auch noch bei der im Anschluss 
stattgefundenen Kerzensegnung mit P. Arno 
mitwirkte. Offizieller Abschluss um 16:30 Uhr 
war der stimmungsvolle Auftritt des Krem-
segger Hornensembles. Die Kremsmünsterer 
Vereine bedanken sich bei den zahlreichen 
Besuchern und allen Mitwirkenden und freu-
en sich schon wieder aufs nächste Jahr!

GESCHÄFTLICHES

DIE ÖSTERREICHISCHE POST AG 
SUCHT:
Mitarbeiterin/In für die 
 Zustellbasis 4540 Bad Hall

Aufgaben:
•  Vorbereitung und Zustellung von Post-

sendungen
•  Arbeitszeit 20 bzw. 40 Wochenstunden
•  Geringfügige Paketzusteller/Innen arbei-

ten nur samstags 6-8 Stunden

Wir erwarten:
•  Kundenorientierung und sympathisches 

Auftreten
•  Orientierungsvermögen und Organisati-

onsgeschick
•  Genauigkeit, Flexibilität und körperliche 

Fitness
•  Pflichtschulabschluss und gute Deutsch-

kenntnisse
•  Volljährigkeit und B-Führerschein

Wir bieten:
KV-Monatsbruttogehalt von min. EUR 
1.502,81 bei VZ plus Zulagen bis EUR 300,-

Bewerbungen bitte per E-Mail an:
Fr. Riede: zb.4540.bz2@post.at oder
Hr. Krewedl: zb.4540.bz2@post.at 

AB 2018

Der Markteuro jetzt  
im neuen Design! 

1. + 2.12.2017

Weihnachtsmarkt am 
Marktplatz

Ab 2018 im Umlauf – der neue Markteuro



Seite 24 | GemeindeNachrichten  GemeindeNachrichten | Seite 25

FREIZEIT

Am 18. November durften die Jungs der 
U 14 von TuS mould&matic Kremsmüns-
ter die Herbstsaison mit einem ganz be-
sonderen Erlebnis ausklingen lassen: Sie 

standen beim Bundesligahit zwischen 
dem Lask und Rapid Wien als Balljun-
gen an der Outlinie. Die Bemühungen 
des Cotrainers Tom Gugenberger und 

die Beziehungen des Chefs des 
Gasthofs Schicklberg, Franz 
Zacherl – ein seit Jahrzehnten 
eingefleischter LASK Fan mit 
guten Kontakten – ermöglich-
ten diesen Coup. 

Das Spiel im Paschinger Wald-
stadion war kurz nach Eröff-
nung des Kartenvorverkaufs 
ausverkauft. Die bekannt fana-
tischen Rapidfans verwandelten 
die Arena in einen Hexenkes-
sel. „Diese Eindrücke werde 
ich sicher nie mehr vergessen!“, 
meinte der Nachwuchsspieler 
Noah, der dem teilweise in grel-
les Licht getauchten Rapid Fan-
sektor am nächsten war. 

Die Begeisterung der Kinder er-
mutigt Cotrainer Thomas Gu-
genberger, auch im Frühjahr ei-
nen Anlauf zu wagen. Vielleicht 

dürfen dann die Nachwuchsfußballer aus 
dem Stiftsort ein weiteres Mal Bundes-
ligafußballern aus der vordersten Reihe 
auf die Beine schauen.

Herren Meisterschaft:
Die erste Mannschaft des TuS  Raika 
Kremsmünster behauptet seine gute Mittel -
feldplatzierung.
Der gegenwärtige Vorsprung von auf die 
Abstiegsplätze wird ohnehin dringend 
benötigt, da der TuS ein sehr schwieriges 
Restprogramm in den letzten drei Runden 
des Herbstdurchganges zu bestreiten hat.

Damen Meisterschaft:
In der Damen Landesliga sind unsere 
Frauen im guten Mittelfeld etabliert, je-
doch muss die Leistung verbessert werden 
um in der Challenge Bundesliga von bisher 
einem Unentschieden auch den ersten Sieg 
einzufahren.

Ergebnisse Nachwuchs:
Nachwuchs-Superliga in Tirol:
Verena Rösner holt Silber bei Nach-
wuchs-Superliga. Im Finale musste sie sich 
der Voralbergerin Sibel Sallamaci ganz 
knapp im Entscheidungssatz geschlagen 
geben.

RC-Nachwuchsturnier 25./26.11.2017:
145 Teilnehmer/innen waren in Wels am 
Start. Die sehr guten Mädchen wie Rösner 
und Brunmayr starteten im Burschenfeld.
03. Manuel Breitenbaumer
06. Brunmayr Thomas
Mädchenwertung:
01. Rösner Verena - 14. im Burschenfeld
07. Brunmayr Sarah - 53. im Burschenfeld

10.000m: 
Frauen: 1. Anita Baierl, 2. Helga Baierl, 3. 
Barbara Alscher. 
Männer: 1. Klaus Pfeiffer, 2. Christian 
Schuster, 3. Michael Höller.

Halbmarathon: 
Frauen: 1. Josefa Mairanderl. 
Männer: 1. Christian Schuster, 2. Oliver 
Kratochvil, 3. Michael Höller.

Marathon: 
Männer: 1. Oliver Kratochvil, 2. Christian 
Schuster, 3. Reinhard Haider.

TUS KREMSMÜNSTER

Sektion Fußball: U14 beim Spiel Lask-Rapid

TUS KREMSMÜNSTER

Sektion Tischtennis:  

Meisterschaft

TUS KREMSMÜNSTER

Sektion Leichtathletik- 
Rad-Schi:  

Vereinsmeis-
terschaft

Abfahrt der Balljungen, Eltern und Betreuer aus Kremsmünster
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Imkerverein Kremsmünster 

Gründung:
Die Geschichte der Bienen auf unserer Erde 
ist Millionen Jahre alt. Perfekt angepasst 
sorgt dieses Tier für die Bestäubung vieler 
unserer lebensnotwendigen Nahrungspflan-
zen. Alleine in Österreich wird die Wirt-
schafsleistung der Biene durch die Bestäu-
bung auf 525 Millionen Euro geschätzt. 

In Kremsmünster begann die Pflege der 
Bienen schon um 777 mit der Gründung 
des Stiftes. In der Stiftungsurkunde wird er-
wähnt, dass zwei Zeitler-Familien (Imker) 
dem Stift „gegeben“ wurden, um Honig und 
Wachs für das Kloster herzustellen. Die Zeit-
ler haben im Wald Honig aus den Waben 
von Wildbienen gesammelt, eine anstren-
gende und nicht ganz ungefährliche Arbeit. 

Der Kremsmünsterer Bienenzüchterverein 
wurde im Jahr 1895, fünf Jahre nach dem 
oberösterreichischen Landesverband, im 
Gasthaus Kaiser Max gegründet

Seit dieser Zeit hat sich Vieles verändert - 
in der Bienenzucht allgemein, wie auch im 
Verein. Leider ist  die Mitgliederzahl in den 
letzten Jahrzenten sehr stark geschrumpft. 
Aus diesem Grund wurden im Jahr 2006 die 
Vereine Rohr, Kematen und Kremsmünster 
zum “Imkerverein Kremsmünster Kematen 
Rohr” zusammengeschlossen. 

 
Zum Glück hat sich das Interesse an der 
Bienenzucht in den letzten Jahren wieder 
gesteigert und der Verein kann nun auf 51 
Mitglieder verweisen, die sich gemeinsam 
um ca. 350 bis 400 Bienenstöcke kümmern. 

Aktivitäten/Vereinsleben:
Viele Aktivitäten prägen das Vereinsleben: 
Ein monatlicher Stammtisch bietet die 
Möglichkeit, neue Informationen, Hilfe 
und Beratung in Anspruch zu nehmen und 
sich über Erfahrungen, aktuelle Situationen 
und das Bienenleben im Jahreskreis auszu-
tauschen. 

Einmal jährlich wird ein Ausflug, meist zu 
einem Profiimker, organisiert. Dabei wird 
das Wissen aufgefrischt und der Informati-
onsaustausch mit anderen Imkern gepflegt 
– man lernt nie aus.

Im Dezember jeden Jahres wird die Ambro-
sius Messe gefeiert, um dem Schutzheiligen 
der Imkerei und den bereits verstorbenen 
Imkern zu gedenken. In diesem Rahmen 
wird jährlich auch eine große Menge Ho-
nig an das Altersheim in Kremsmünster 
gespendet. 

Auch bei der Landesgartenschau im Jahr 
2017 konnte sich der Imkerverein sehr 

aktiv beteiligen, der Infostand, sowie die 
Schaustöcke zogen viele Besucher an.

Ziele:
Das Ziel des Imkervereins ist die Förderung 
der Imkerei und die Gesunderhaltung un-
serer Bienen im örtlichen Umkreis. 

Auch die Vertretung nach Außen, der Kon-
takt mit anderen Gruppen und dem Lan-
desverband werden vom Verein übernom-
men. Besondere Förderungen gibt es für 
Jungimker, wie Interessierte durch Vorträ-
ge und Veranstaltungen im kleineren Kreis. 

Die Mitglieder des Imkervereins sind immer 
noch fasziniert, manchmal auch erstaunt 
über die Dinge, die uns die Bienen lehren. 

Die Imkerei hat in der heutigen Zeit ganz 
andere Voraussetzungen und Herausforde-
rungen zu erfüllen, als in der Vergangen-
heit, bietet jedoch seit jeher ein sehr vielfäl-
tiges Betätigungsfeld, um mit der Natur in 
enge Verbindung zu treten und gleichzeitig 
wertvolle Produkte zu gewinnen. Sie macht 
es möglich, auch mit geringen Mitteln ei-
nen wichtigen Beitrag zum Erhalt unserer 
schönen Umwelt zu leisten.

Zudem erfreuen sich Bienenprodukte im-
mer steigender Beliebtheit - vom klassi-
schen Honig, als eines der natürlichsten 
Lebensmittel der Region, bis hin zur An-
wendung in Medizin (Apitherapie) und 
Kosmetik. 

Aus diesen, wie vielen weiteren Gründen 
ist es enorm wichtig, die Bienenzucht auch 
zukünftig zu erhalten und zu sichern, daher 
sind neue Mitglieder, egal ob Imkerei-An-
fänger, Bienenzucht-Profis oder auch nur 
Interessierte jederzeit beim Inkerverein 
herzlich willkommen.

Kontakt
Obmann Friedrich Leitner 0660/5024047

VEREINE

Vereine in Kremsmünster
In etwa 100 Vereine bereichern das gesellschaftliche Leben von Kremsmünster. Die Marktgemeinde unterstützt die Vereine in 
 vielfältiger Form und freut sich über alle Aktivitäten. In den Gemeindemedien (Gemeindenachrichten, www.kremsmuenster.at, 
www.facebook.com/kremsmuenster) werden die Vereine nun vorgestellt. Dabei sollen nicht nur Informationen über das Vereins-
leben gegeben werden, sondern auch um Mitglieder geworben werden. Nehmen Sie teil, machen Sie mit!

Die Mitglieder des Imkervereins bei der Landesgartenschau



Seite 26 | GemeindeNachrichten  GemeindeNachrichten | Seite 27

FREIZEIT

TERMINE

Naturfreunde Kremsmünster
Samstag, 6. Jänner 2018
WINTERWANDERUNG 
KREMSMÜNSTER
Die Winterwanderung starten wir bei 
unserem Treffpunkt beim Kulturzent-
rum Kremsmünster. Wir gehen Richtung 
Schönau über die Pestleiten. Zurück ver-
vollständigen wir die Runde über Gall-
brunner und die Gablonzersiedlung. Zum 
Abschluss werden wir bei der Pizzeria Luna 
einkehren.
 
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung bei 
den Referenten erforderlich!
Gehzeit: 3 Stunden
Schwierigkeit: leicht
Ausrüstung: wintertaugliche Wanderbe-
kleidung
Anmeldeschluss: 05.01.2018

Sonntag, 4. Februar 2018 
65. KINDERFASCHING BEZIRKS-
SPORTHALLE KREMSMÜNSTER
Auch heuer findet in Kremsmünster wieder 
der Naturfreunde Kinderfasching statt.
Im Programm befindet sich heuer
• Glücksrad
• Luftballonfiguren
• Spielstationen
• Basteltische
•  Musikalische Umrahmung zum Tanzen 

für Alle
• Kinderdisco
•  Kinderüberraschungspackerl (Karten dazu 

im Vorverkauf in der Trafik erhältlich)
• uvm.
Als besonderen Gast freuen wir uns auf ei-
nen Zauberer und seine Zauberkünste.

Samstag, 10. Februar 2018
SKITOUR LAGELSBERG – 
 ZELLERSCHNEISE
Ausgangspunkt ist der Parkplatz Rotbuch-
ner in Vorderstoder. Von dort gehen wir 

nach den Schiwegweisern über freie Schnee-
felder gerade hinauf bis zu einem Waldrand. 
Nun gehen wir die Forststraße Richtung 
Zellerhütte bis zur Talstation der Material-
seilbahn. Jetzt wird es immer steiler und wir 
gelangen zur Zellerhütte auf 1.575m. Von 
der Hütte geht es weiter über einen flacheren 
und lichteren Lärchenwald bergwärts auf 
den Schallerkogel. Ab hier geht es über freie 
Hänge auf den Gipfel des Lagelsberg. Die 
Abfahrt erfolgt gleich wie Aufstieg. Von der 
Zellerhütte jedoch geht es in schöner Fahrt 
gerade hinunter durch die Zellerschneise. 
Durch die nordseitige Lage gibt es oft einen 
traumhaften Pulverschnee.

Achtung: Sollte eine Leihausrüstung be-
nötigt werden so bitten wir um frühzeitige 
Anfrage bei unseren Referenten. Für die 
Teilnahme ist eine Anmeldung bei den Re-
ferenten erforderlich!

Gehzeit: 3 Stunden
Länge: 5,2 km
Höhenunterschied: 1240 m
Schwierigkeit: mittel
Ausrüstung: Sonnenschutz, wintertaugli-
che Wanderbekleidung, Lawinenschaufel, 
Lawinenpiepser, Tourenski
Anmeldeschluss: 09.02.2018
Anreise: In Fahrgemeinschaften mit 
Privat-PKW

Sonntag, 18. Februar 2018 
NATURFREUNDE 
 EISSTOCKSCHIESSEN
Je nach Teilnehmerzahl werden im Gast-
hof Schicklberg eine oder mehrere Bah-
nen reserviert oder je nach Wetterlage am 
Schacherteich gespielt. Die Mannschaften 
werden vor Ort zusammengestellt. Für die 
Teilnahme ist eine Anmeldung bei den Re-
ferenten erforderlich. 

Anmeldeschluss: 17.02.2018

IN BEWEGUNG

SMOVEY-Einführungskurs
Mit den Smovey Ringen kannst du dich in 
jeder Umgebung mobilisieren, kräftigen und 
entspannen. Möchtest du auch dieses tolle 
Fitness-und Trainingsgerät kennen lernen? 
Dann mach mit, denn smoven macht dich fit. 

Anmeldung erforderlich: 
Bewegung&Gesundheit, Erika Lachmayr
Tel. (0660) 12 13 114
E-Mail: office@inbewegungsein.at
Web: www.inbewegungsein.at 

Alpenvereinstouren 
Jänner/Februar 2018

21.01.18 
Skitour Glöcklkar
Aufstieg von Roßleiten in ca. 2 ½ Std., 1 050 
Hm, Durchführung der Tour nur bei aus-
reichender Schneelage und gutem Wetter, 
Lawinenpips erforderlich,  
Anm.: Willi Mitterbaur, Tel. 07228/74 28 
oder 0680/552 81 19

27.01.18 
Skitour 
Leichte Skitour in der näheren Umgebung, 
Ziel wird nach der aktuellen Schneelage 
ausgewählt,
Anm.: Roman Rodler, Tel. 0664/434 33 83

04.02.18 
Jahreshauptversammlung 
um 17 Uhr in der Stiftsschenke Krems-
münster
Tagesordnung:  
Begrüßung – Berichte aus dem Vereinsle-
ben – Kassabericht – Entlastung des Kas-
siers – Ehrung langjähriger Mitglieder 
– interessante Fotopräsentation über die 
Touren 2017 

10.02.18 
Winterwanderung auf den See-
spitz  1 574 m
Aufstieg vom Gleinkersee über den Micha-
el Kniewasser Steig, Abstieg gleicher Weg, 
785 Hm, gesamte Gehzeit 4 – 5 Std.,  
Anm.: Hans Zorn, Tel. 07587/87 62 oder 
0664/739 180 13

25.02.18 
Almuferweg
Wanderung zur Schneerosenblüte von 
 Vorchdorf durch die Fischböckau nach 
Egenstein und weiter entlang der Alm über 
Eggenberg zurück nach Vorchdorf, gesam-
te Gehzeit ca. 4 Std., 
Anm.: Hans Soringauer, Tel. 07583/84 68 
oder 0664/732 376 60

04.03.18 
Skitour Trämpl  1 424 m
Leichte Skitour (Schwierigkeit 1-2), Auf-
stieg vom Bodinggraben bei Molln in ca. 3 
Std., 820 Hm, Länge der Abfahrt ca. 6 km,  
Anm.: Raimund Schützenhofer, 
Tel. 07228/200 83 oder 0664/342 73 79
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Schneeschuhwandern in völliger Stille 
und einer vom glitzernden Schnee zuge-
deckten Landschaft weckt die Sehnsucht, 
sich im Freien zu bewegen, und erfrischt 
Körper und Geist. Immer mehr Men-
schen suchen die Stille und Ruhe in der 
Natur um aufzutanken und den Alltag 
hinter sich lassen.

Elisabeth Humer, die begeisterte Na-
tionalpark-Rangerin, Wander- und 
Schneeschuhführerin, MTB-Guide und 
Outdoorcoach (Outdoor-Spezialistin) be-
obachtet diesen großen Erholungs- und 
Erlebniswert immer wieder bei Menschen 
aus aller Welt, die mit ihr eine geführte 
Tour machen. Dies war für sie der Anlass 
den ersten Schneeschuhführer in OÖ in 
ausführlicher Weise zu schreiben, und 
zwar über Schneeschuh- und Winterwan-
dern im Nationalpark Kalkalpen.

Die aus Kremsmünster stammende 
Sonderkindergartenpädagogin hat die 
schönsten Gebiete der Nationalpark Kal-
kalpen-Region erwandert und kennt un-
zählige schöne Touren, um bei herrlichem 
Pulverschnee mit Schneeschuhen oder 
bei klarem Wetter mit festen Bergschu-
hen in aussichtsreiche Höhen zu gelangen 
nach dem Motto: “Nichts ist dort oben 
wichtig. Alle Sorgen werden nichtig. Von 
Hast und Eile keine Spur. Ringsum nur 
herrliche Natur!“

In ihrem erstmals aufgelegten Schnee-
schuhführer für OÖ verrät sie so man-
chen Geheimtip. Er liefert Einsteigern 
und Familien genauso wie sportlich Am-
bitionierten ideale Tourenanregungen. 
45 Wanderungen werden ausführlich be-
schrieben inklusive Lawinengefahr, Cha-
rakteristik und allen wichtigen Zusatzin-
formationen zum Schneeschuhwandern.

Als Outdoorcoach bietet Elisabeth Humer 
auch vielseitig geführte Touren für Teams 
an und will ihre Begeisterung in und mit 
der Natur den Menschen vermitteln. Die 
Natur ist für sie ein kostbarer Energie-
platz, an dem sie auftanken kann, egal zu 
welcher Jahreszeit. 

Im Nationalpark Kal-
kalpen können geführte 
S chne es chu hw and e -
rungen mit ihr ge-
bucht werden genau so 
wie Touren mit dem 
E-Mountain-Bike in 
der Natur. Die Bu-
chung erfolgt über 
die Villa Sonnwend 
oder über das Besu-
cherzentrum Ennstal 
(www.nationalpark.
at). 

Das feine Büchlein 
(Kral Verlag, Format 
20 x 11 cm, Softco-
ver, 159 Seiten mit 
Abbildungen, 16,90 
Euro, ISBN: 978-
3 - 9 9 0 2 4 - 7 0 8 - 2 ) 
ist unter anderem 
in den National-
park-B esucher-
zentren in Molln, 
Windischgarsten 
und Reichra-
ming erhältlich, 
im guten Buch-
handel ebenso 
wie im Internet 
über amazon.
at sowie bei der 
Autorin selbst.

ES IST NICHT IHR ERSTES BUCH. 
Mit „Leonardo Eine Reise durch den 
Herbst“ und „Leonardo Eine Reise durch 
den Winter“ hat sie Bilderbücher für alle 
großen und kleinen Menschen gestaltet, 
die die Natur lieben und Träume im Her-
zen tragen. Leonardo, der Zwerg, ist neu-
gierig und mutig. Macht euch mit ihm auf 
die Reise durch den farbenfrohen Herbst. 
Preis: 17,90 Euro. 
ISBN: 978-3-903154-38-4

Kontakt: 
Elisabeth Humer
www.eh-outdoorcoaching.at
Tel. (0676) 441 98 97

ELISABETH HUMER

Erster Schneeschuh-
wanderführer in OÖ
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1 MO Neujahr 1 DO R1 1 DO R1 1 SO Ostersonntag 1 DI Staatsfeiertag 1 FR
2 DI 2 FR K 2 FR K 2 MO Ostermontag 2 MI R2 R14 A2 2 SA
3 MI R1 3 SA 3 SA 3 DI 3 DO 3 SO
4 DO R1 4 SO 4 SO 4 MI R2 R14 4 FR 4 MO
5 FR K 5 MO 5 MO 5 DO 5 SA 5 DI
6 SA Hl. Drei Könige 6 DI 6 DI 6 FR 6 SO 6 MI A1
7 SO 7 MI R2 R14 7 MI R2 R14 7 SA 7 MO 7 DO A1
8 MO 8 DO 8 DO 8 SO 8 DI 8 FR K
9 DI 9 FR 9 FR 9 MO 9 MI A1 9 SA

10 MI R2 R14 10 SA 10 SA 10 DI 10 DO Christi Himmelfahrt 10 SO
11 DO 11 SO 11 SO 11 MI A1 11 FR A1 K 11 MO
12 FR 12 MO 12 MO 12 DO A1 12 SA 12 DI
13 SA 13 DI 13 DI 13 FR K 13 SO 13 MI R3 R14
14 SO 14 MI A1 14 MI A1 14 SA 14 MO 14 DO
15 MO 15 DO A1 15 DO A1 15 SO 15 DI 15 FR
16 DI 16 FR K 16 FR K 16 MO 16 MI R3 R14 16 SA
17 MI A1 17 SA 17 SA 17 DI 17 DO 17 SO
18 DO A1 18 SO 18 SO 18 MI R3 R14 18 FR 18 MO
19 FR K 19 MO 19 MO 19 DO 19 SA 19 DI
20 SA 20 DI 20 DI 20 FR 20 SO Pfingstsonntag 20 MI R1
21 SO 21 MI R3 R14 21 MI R3 R14 21 SA 21 MO Pfingstmontag 21 DO R1
22 MO 22 DO 22 DO 22 SO 22 DI 22 FR K
23 DI 23 FR 23 FR 23 MO 23 MI R1 23 SA
24 MI R3 R14 24 SA 24 SA 24 DI 24 DO R1 24 SO
25 DO 25 SO 25 SO Palmsonntag 25 MI R1 25 FR K 25 MO
26 FR 26 MO 26 MO 26 DO R1 26 SA 26 DI
27 SA 27 DI 27 DI 27 FR K 27 SO 27 MI R2 R14
28 SO 28 MI R1 28 MI R1 28 SA 28 MO 28 DO
29 MO 29 DO R1 29 SO 29 DI 29 FR
30 DI 30 FR K 30 MO 30 MI R2 R14 30 SA
31 MI R1 31 SA 31 DO

1 SO 1 MI A1 1 SA 1 MO 1 DO Allerheiligen 1 SA
2 MO 2 DO A1 2 SO 2 DI 2 FR 2 SO
3 DI 3 FR K 3 MO 3 MI R3 R14 3 SA 3 MO
4 MI A1 4 SA 4 DI 4 DO 4 SO 4 DI
5 DO A1 5 SO 5 MI R3 R14 5 FR 5 MO 5 MI R1
6 FR K 6 MO 6 DO 6 SA 6 DI 6 DO R1
7 SA 7 DI 7 FR 7 SO 7 MI R1 7 FR K
8 SO 8 MI R3 R14 8 SA 8 MO 8 DO R1 8 SA Maria Empfängnis

9 MO 9 DO 9 SO 9 DI 9 FR K 9 SO
10 DI 10 FR 10 MO 10 MI R1 10 SA 10 MO
11 MI R3 R14 11 SA 11 DI 11 DO R1 11 SO 11 DI
12 DO 12 SO 12 MI R1 12 FR K 12 MO 12 MI R2 R14
13 FR 13 MO 13 DO R1 13 SA 13 DI 13 DO
14 SA 14 DI 14 FR K 14 SO 14 MI R2 R14 14 FR
15 SO 15 MI Maria Himmelfahrt 15 SA 15 MO 15 DO 15 SA
16 MO 16 DO R1 16 SO 16 DI 16 FR 16 SO
17 DI 17 FR K 17 MO 17 MI R2 R14 17 SA 17 MO
18 MI R1 18 SA 18 DI 18 DO 18 SO 18 DI
19 DO R1 19 SO 19 MI R2 R14 19 FR 19 MO 19 MI A1
20 FR K 20 MO 20 DO 20 SA 20 DI 20 DO A1
21 SA 21 DI 21 FR 21 SO 21 MI A1 21 FR K
22 SO 22 MI R2 R14 22 SA 22 MO 22 DO A1 22 SA
23 MO 23 DO 23 SO 23 DI 23 FR K 23 SO
24 DI 24 FR 24 MO 24 MI A1 24 SA 24 MO
25 MI R2 R14 25 SA 25 DI 25 DO A1 25 SO 25 DI Christtag

26 DO 26 SO 26 MI A1 26 FR Nationalfeiertag 26 MO 26 MI Stephanitag

27 FR 27 MO 27 DO A1 27 SA K 27 DI 27 DO R3 R14 A3
28 SA 28 DI 28 FR K 28 SO 28 MI R3 R14 28 FR
29 SO 29 MI A1 29 SA 29 MO 29 DO 29 SA
30 MO 30 DO A1 30 SO 30 DI 30 FR 30 SO
31 DI 31 FR 31 MI R3 R14 31 MO

Restmüll R1 Altpapier A1 Bio-Eimer
Restmüll R2 Altpapier A2 Bio-Eimer Zwischenwoche
Restmüll R3 Altpapier A3 Gelber Sack
Restmüll R14 (14-tägig) Kartonagenentsorgung Geschäftsstraßen K

A3

A3 A3

Juli

A3

A3

A3

A3

A2

A2

A2

A2

A2

A2

A2

A2

A2

Achtung: Das bestehende "SMS-Info-Service" wird per 31.12.2017 in die Website kremsmuenster.at integriert - dieser 
neue Info-Service ersetzt den bestehenden Info-Dienst!
Eine NEUREGISTRIERUNG unter www.kremsmuenster.at ist unbedingt erforderlich!

Marktgemeinde Kremsmünster - Entsorgungsplan 2018

Jänner Februar März April Mai Juni

A2

A2

NovemberOktoberSeptemberAugust

A3

A3

A2

A3

A3

A3

Dezember

13.01.2018 
11:00 - 14:00, Volkshochschule 
Kremsmünster
Langlaufen:  
Diagonaltechnik

Leitung: Gerhard Steinkogler, Staatl. gepr. 
Langlauf-Instruktor

15.01.2018  
18:00 - 19:30, Volkshochschule 
Kremsmünster
Spanisch mit Vorkenntnis-
sen (GER A2)

Leitung: Claudia Bernecker

17.01.2018  
16:00 - 17:00, Volkshochschule 
Kremsmünster
Englisch für Kinder von 4-6 
Jahren

8mal, Leitung: Gerlinde Steinkogler

20.01.2018  
11:00 - 14:00, Volkshochschule 
Kremsmünster
Langlaufen: Skatingtechnik

Leitung: Gerhard Steinkogler, Staatl. gepr. 
Langlauf-Instruktor

Aktuell betreibt die Volkshochschule Ober-
österreich rund 100 Standorte, die in 13 
oberösterreichischen Regionen organisiert 
sind. Pro Semester werden jeweils an die 
4000 Kurse und Veranstaltungen angebo-
ten. Die Teilnehmer/-innen können beim 
Kursbesuch eine Vielzahl an Ermäßigun-

gen und Fördermöglichkeiten nutzen: 
10% AK Leistungskartenermäßigung, AK 
Bildungsbonus (€ 130,-) für ausgewählte 
Kurse, 50% Ermäßigungen für Familien-
mitglieder, Bildungskonto des Landes OÖ. 

Mehr dazu und zu unseren anderen zahl-
reichen Kursangeboten erfahren Sie in 
unserem VHS Frühjahrsprogramm 2018 
oder auch durch Kontaktaufnahme mit 
Gerlinde Steinkogler, Leiterin der VHS 
Nebenstelle Kremsmünster, Gemeinnüt-
zige BildungsGmbH der Arbeiterkammer 
OÖ (Tel. 0676 845 500 422); ebenso rund  
um die Uhr unter: www.vhsooe.at und 
www.kremsmuenster.at 
Kontakt: VHS Nebenstelle Kremsmünster 

Termine:
15. Jänner 2018, 18.00 - 21.00, 
22. Jänner 2018, 18.00 - 21.00, 
5. Februar 2018, 18.00 - 21.00

Kursort: 
Kremsmünster, Fam. Öllinger, Schule am 
Bauernhof, Au 6

Kurskosten: 
maximal € 40,–, je nach Anzahl der Teil-
nehmer günstiger

Dieser Basiskurs beinhaltet neben einer 
allgemeinen Einführung die Vorstellung 
der wichtigsten homöopathischen Arznei-
mittel, im Besonderen wird ein Einblick 

in die Homöopathie und ihre Körperspra-
che, ihre Anwendungsmöglichkeiten, ihre 
Grenzen und ihr Weltbild eröffnet.

Unsere Empfindungen und Emotionen 
entstehen im Reibungsfeld unseres sozi-
alen Zusammenlebens und werden auf 
seelischer und körperlicher Ebene zum 
Ausdruck gebracht. Alle unsere Empfind-
samkeiten und die typischen Reaktionen 
darauf sind Ausdruck unserer individuel-
len unterbewussten Haltung. So verweist 
z. B. Wetterfühligkeit auf Schwierigkeiten 
sich willkürlichen Veränderungen im so-
zialen Umfeld anzupassen, bei denen man 
mal mit freundlichen (gutes Wetter) und 
dann wieder mit ablehnenden (schlechtes 

Wetter) sozialen Bedingungen konfrontiert 
wird. 

In der homöopathischen Körpersprache 
wird jedem einzelnen Körperteil, jeder 
Körperhaltung oder Symptom eine emoti-
onale Haltung zugeordnet und damit das 
Verständnis der emotionalen Lage eines 
Menschen deutlich verbessert.

Um möglichst frühzeitige Anmeldung wird 
gebeten! 
Kursleitung, nähere Informationen und 
Anmeldung: 
Monika Zwicklhuber
E-Mail: mzwicklhuber@volton.at
Telefon: (0699) 17 00 49 58

VOLKSHOCHSCHULE 

Kurse in Kremsmünster

BASISKURS (9 STUNDEN) 

Homöopathie und Körpersprache
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VOLKSHOCHSCHULE

www.vhsooe.at

HERBST 2017
P R O G R A M M 

www.vhsooe.at
www.facebook.com/vhsooe.at

Ausbildung mit Zukunft - Job mit Sinn.

SOZIAL- UND
GESUNDHEITSBERUFE

Entscheide dich jetzt. Der Schritt zum Sinnstifter liegt 
in deiner Nähe: www.sinnstifter.at
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www.vhsooe.at

Kirchdorf – Micheldorf: Sengsschmiedstraße 6, 
4560 Kirchdorf an der Krems
Kremsmünster: 
Kremsegger Str. 42, 4550 Kremsmünster
Molln – Leonstein – Grünburg: 
Fronleichnamstr. 3, 4591 Molln
Pettenbach: Oberaigen 5, 4643 Pettenbach
Windischgarsten und Umgebung: 
Roßleithen 37, 4575 Roßleithen

VOLKSHOCHSCHULE 
KIRCHDORF

Kirchdorf – Micheldorf: Sengsschmiedstraße 6, 
4560 Kirchdorf an der Krems
Kremsmünster: 
Kremsegger Str. 42, 4550 Kremsmünster
Molln – Leonstein – Grünburg: 
Fronleichnamstr. 3, 4591 Molln
Pettenbach: Oberaigen 5, 4643 Pettenbach
Windischgarsten und Umgebung: 
Roßleithen 37, 4575 Roßleithen

VOLKSHOCHSCHULE 
KIRCHDORF

KIRCHDORF

Kirchdorf – Micheldorf
Kremsmünster
Molln – Leonstein – Grünburg
Pettenbach
Windischgarsten und Umgebung

Roßleithen
Spital am Pyhrn
Windischgarsten
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SERVICE

1 MO Neujahr 1 DO R1 1 DO R1 1 SO Ostersonntag 1 DI Staatsfeiertag 1 FR
2 DI 2 FR K 2 FR K 2 MO Ostermontag 2 MI R2 R14 A2 2 SA
3 MI R1 3 SA 3 SA 3 DI 3 DO 3 SO
4 DO R1 4 SO 4 SO 4 MI R2 R14 4 FR 4 MO
5 FR K 5 MO 5 MO 5 DO 5 SA 5 DI
6 SA Hl. Drei Könige 6 DI 6 DI 6 FR 6 SO 6 MI A1
7 SO 7 MI R2 R14 7 MI R2 R14 7 SA 7 MO 7 DO A1
8 MO 8 DO 8 DO 8 SO 8 DI 8 FR K
9 DI 9 FR 9 FR 9 MO 9 MI A1 9 SA

10 MI R2 R14 10 SA 10 SA 10 DI 10 DO Christi Himmelfahrt 10 SO
11 DO 11 SO 11 SO 11 MI A1 11 FR A1 K 11 MO
12 FR 12 MO 12 MO 12 DO A1 12 SA 12 DI
13 SA 13 DI 13 DI 13 FR K 13 SO 13 MI R3 R14
14 SO 14 MI A1 14 MI A1 14 SA 14 MO 14 DO
15 MO 15 DO A1 15 DO A1 15 SO 15 DI 15 FR
16 DI 16 FR K 16 FR K 16 MO 16 MI R3 R14 16 SA
17 MI A1 17 SA 17 SA 17 DI 17 DO 17 SO
18 DO A1 18 SO 18 SO 18 MI R3 R14 18 FR 18 MO
19 FR K 19 MO 19 MO 19 DO 19 SA 19 DI
20 SA 20 DI 20 DI 20 FR 20 SO Pfingstsonntag 20 MI R1
21 SO 21 MI R3 R14 21 MI R3 R14 21 SA 21 MO Pfingstmontag 21 DO R1
22 MO 22 DO 22 DO 22 SO 22 DI 22 FR K
23 DI 23 FR 23 FR 23 MO 23 MI R1 23 SA
24 MI R3 R14 24 SA 24 SA 24 DI 24 DO R1 24 SO
25 DO 25 SO 25 SO Palmsonntag 25 MI R1 25 FR K 25 MO
26 FR 26 MO 26 MO 26 DO R1 26 SA 26 DI
27 SA 27 DI 27 DI 27 FR K 27 SO 27 MI R2 R14
28 SO 28 MI R1 28 MI R1 28 SA 28 MO 28 DO
29 MO 29 DO R1 29 SO 29 DI 29 FR
30 DI 30 FR K 30 MO 30 MI R2 R14 30 SA
31 MI R1 31 SA 31 DO

1 SO 1 MI A1 1 SA 1 MO 1 DO Allerheiligen 1 SA
2 MO 2 DO A1 2 SO 2 DI 2 FR 2 SO
3 DI 3 FR K 3 MO 3 MI R3 R14 3 SA 3 MO
4 MI A1 4 SA 4 DI 4 DO 4 SO 4 DI
5 DO A1 5 SO 5 MI R3 R14 5 FR 5 MO 5 MI R1
6 FR K 6 MO 6 DO 6 SA 6 DI 6 DO R1
7 SA 7 DI 7 FR 7 SO 7 MI R1 7 FR K
8 SO 8 MI R3 R14 8 SA 8 MO 8 DO R1 8 SA Maria Empfängnis

9 MO 9 DO 9 SO 9 DI 9 FR K 9 SO
10 DI 10 FR 10 MO 10 MI R1 10 SA 10 MO
11 MI R3 R14 11 SA 11 DI 11 DO R1 11 SO 11 DI
12 DO 12 SO 12 MI R1 12 FR K 12 MO 12 MI R2 R14
13 FR 13 MO 13 DO R1 13 SA 13 DI 13 DO
14 SA 14 DI 14 FR K 14 SO 14 MI R2 R14 14 FR
15 SO 15 MI Maria Himmelfahrt 15 SA 15 MO 15 DO 15 SA
16 MO 16 DO R1 16 SO 16 DI 16 FR 16 SO
17 DI 17 FR K 17 MO 17 MI R2 R14 17 SA 17 MO
18 MI R1 18 SA 18 DI 18 DO 18 SO 18 DI
19 DO R1 19 SO 19 MI R2 R14 19 FR 19 MO 19 MI A1
20 FR K 20 MO 20 DO 20 SA 20 DI 20 DO A1
21 SA 21 DI 21 FR 21 SO 21 MI A1 21 FR K
22 SO 22 MI R2 R14 22 SA 22 MO 22 DO A1 22 SA
23 MO 23 DO 23 SO 23 DI 23 FR K 23 SO
24 DI 24 FR 24 MO 24 MI A1 24 SA 24 MO
25 MI R2 R14 25 SA 25 DI 25 DO A1 25 SO 25 DI Christtag

26 DO 26 SO 26 MI A1 26 FR Nationalfeiertag 26 MO 26 MI Stephanitag

27 FR 27 MO 27 DO A1 27 SA K 27 DI 27 DO R3 R14 A3
28 SA 28 DI 28 FR K 28 SO 28 MI R3 R14 28 FR
29 SO 29 MI A1 29 SA 29 MO 29 DO 29 SA
30 MO 30 DO A1 30 SO 30 DI 30 FR 30 SO
31 DI 31 FR 31 MI R3 R14 31 MO

Restmüll R1 Altpapier A1 Bio-Eimer
Restmüll R2 Altpapier A2 Bio-Eimer Zwischenwoche
Restmüll R3 Altpapier A3 Gelber Sack
Restmüll R14 (14-tägig) Kartonagenentsorgung Geschäftsstraßen K

A3

A3 A3

Juli

A3

A3

A3
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A2

A2
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A2

A2

A2

A2

Achtung: Das bestehende "SMS-Info-Service" wird per 31.12.2017 in die Website kremsmuenster.at integriert - dieser 
neue Info-Service ersetzt den bestehenden Info-Dienst!
Eine NEUREGISTRIERUNG unter www.kremsmuenster.at ist unbedingt erforderlich!

Marktgemeinde Kremsmünster - Entsorgungsplan 2018
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SERVICE

Rathausplatz sowie die Liegenschaften:
Hauptstraße Rettenpacherweg

Albert-Bruckmayr-Straße Hausleitnerweg Richard-Rankl-Straße DIRNBERG alle außer
Am Römerweg Helmberg Rotstraße Entsorgungsbereich R3
Am Stiftsbahnhof Herrengasse Rottenmairstraße
An der Welserbahn Hofwiese (inkl. Cont.) Rudolf-Hundstorfer-Straße POCHENDORF
Au (bis Hohenthanner) In der Scheiben Sandberg Pochendorf 18
Auweg Josef-Assam-Straße Schubertweg
Bad Haller Straße Josef-Lederhilger-Straße Schulstraße MAIRDORF
Bahnhofstraße Josef-Roithmayr-Straße Schönau Hausnr.  1, 2, 3, 19, 20, 21
Breite Steine Josef-Runkel-Weg Seilerplatz
Brucknerstraße Keplerstraße Sepp-Pickl-Weg GRUB
Burgfried Kirchberg Sipbachzeller Straße Hausnr. 1, 2, 4, 5 
Carlonestraße Kirchenweg Sonntagberg
Dr.-Watzenböck-Gasse Kremsegger Straße Spitalgasse REGAU
Fasangarten Kreuzberg Staudenholz Hausnr. 22, 23, 24
Fischer-Colbrie-Straße Landwid Stift
Franz-Hönig-Straße Lange Stiege Stifterstraße WOLFGANGSTEIN
Franz-Lutzky-Straße Lina-Weitlaner-Weg Strasserbauerberg Hausnr. 3, 15, 18, 25, 34
Fuxjägerstraße Linzer Straße (bis Kremsner) Subiacostraße
Föhrenleiten Lärchenwaldstraße Templmannweg GUNTENDORF
Gablonzer Straße (inkl. Cont.) Margelikweg Therese-Kinsky-Weg Hausnr. 14,15, 16, 18, 19, 58
Glasgasse Marktplatz Tötenhengst
Gosenhuberstraße Messerschmiedweg Ursprung KRIFT
Greinerstraße Mitterweg Welser Straße Hausnr. 3, 7, 29, 37 - 48
Grubmairweg Mühlberg Wilhelmshöhe
Grüntalerstraße Neuhofstraße Windfeld SCHÜRZENDORF
Gunterweg Papiermühlstraße (inkl. Cont.) Wolmersgraben Hausnr. 1, 4, 5
Gustermairberg (b.Baum m.i.d.W.) Pasterwizweg Ziegelholz
Handel-Mazzetti-Weg Prandtauerstraße Ziegelmairweg

Altpapier A3 MAIRDORF
alle außer R1

Dehenwang GUNTENDORF Heiligenkreuz
Egendorf alle außer R1 Rosenpointstraße POCHENDORF
Hehenberg alle außer R1

KRIFT
Restmüll-Entsorgung alle außer R1 DIRNBERG REGAU
über Bad Hall für: Hausnr. 10, 11, 12, 13, 21, 22 alle außer R1
Feyregg SCHÜRZENDORF
Haid alle außer R1 GRUB WOLFGANGSTEIN

alle außer R1 alle außer R1

Restmüll R14    (Entsorgung 14-tägig/ roter Aufkleber)

Bio-Einer - von April bis September wöchentlich - von Oktober bis März 14-tägig abwechselnd mit Zwischenwoche

Mülltonnen (Restmüll) Diese Behälter müssen bereits am 1. Abholtag ab 7:00 Uhr bereitgestellt werden.
Rote Tonnen (Altpapier) Im Zentrumsbereich (Rathausplatz, Hauptstraße, Marktplatz, Franz-Hönig-Straße und Spitalgasse)

wird die Abfuhr bis 9:00 Uhr durchgeführt!

Gelbe Säcke
bzw. müssen am Abfuhrtag um 6:00 Uhr bereitgestellt werden. Beginn der Entsorgung!
ACHTUNG: Es werden nur die ausgegebenen gelben Säcke mitgenommen !!!

Altstoff-Sammelzentrum
Öffnungszeiten

Restmüll Entsorgungsbereich R1
Altpapier A1

Restmüll Entsorgungsbereich R2 Restmüll Entsorgungsbereich R3
(rechts der Krems) (links der Krems)
Altpapier A2 einschließlich Feyregg, Haid, Hehenberg, Oberrohr

Gelber Sack einschließlich Feyregg, Haid, Hehenberg, Oberrohr

Bio-Eimer Zwischenwoche - von Oktober bis März Entsorgung 14-tägig für die Bereiche:

Gablonzer Straße, Hofwiese, Kreuzberg, Papiermühlstraße, Richard-Rankl-Straße, Glasgasse, Landwid, Sandberg, Strasserbauerberg,
B 122 (bis Pochendorf, Heiligenkreuz), Kollendorf, Dirnberg, Gustermairberg, Josef-Runkel-Weg, Föhrenleiten, Dehenwang, Egendorf,
Bad Haller Straße, Kremsegger Straße 50 - 64, Gosenhuberstraße, Sepp-Pickl-Weg, Therese-Kinsky-Weg, In der Scheiben,

Wir empfehlen, vor der Abgabe von Sperrmüll direkt im Altstoffsammelzentrum telefonisch nachzufragen, 
welche Menge noch angenommen werden kann (abhängig von der Anzahl der Lagerbehälter).
Große Mengen Sperrmüll (ab der Größenordung eines Traktoranhängers) müssen in das 
Abfallwirtschaftszentrum Inzersdorf, Haselböckau 72 - Tel. (07582) 811 37 -  gebracht werden.

Grüntalerstraße, Rottenmairstraße, Rotstraße

dürfen frühestens am Vortag ab 18:00 Uhr ins Freie bzw. vors Haus gestellt,

Bad Haller Straße 17 - Telefon (07583) 69 70
Di., Mi. u. Fr. jeweils von 8:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr, Samstag von 8:00 bis 11:00 Uhr

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

SELBST-
SCHUTZ 
IST DER 
BESTE 
SCHUTZ. zivilschutz-ooe.at

SORGEN 

SIE FÜR 
NOTFÄLLE 

VOR.

Sicherheitshinweise unbedingt beachten:

• Feuerwerkskörper dürfen nicht in die Hände von Kindern gelan-
gen, halten Sie sie auch von alkoholisierten Menschen fern

• Feuerwerks-, Knall- und Sprengkörper nicht selbst herstellen
• Diese grundsätzlich nur nach Gebrauchsanweisung und nur im 

Freien verwenden
• Witterungs- und Umgebungsbedingungen beachten (Wind-

verhältnisse, nahe gelegene Gebäude, Brennbarkeit der Umge-
bung)

• Abschuss nur aus fest verankerten Röhren (niemals aus der 
Hand)

• Auch nicht vom Balkon zünden oder herunterwerfen
• Feuerwerkskörper nicht zusammenbündeln oder gemeinsam 

anzünden
• Zuseher sollten genügend Sicherheitsabstand einhalten
• Beachten Sie die Ruhezone vor Spitälern und Pflegeheimen

Nach dem Anzünden:

• Sicherheitsabstand einnehmen
• Blindgänger frühestens nach zehn Minuten wieder angreifen 

und entsorgen, keine weiteren Zündversuche, nie daran basteln
• Besser: Mit Wasser übergießen, um eine unkontrollierte Nach-

zündung zu vermeiden
• Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen doch zu einer Verlet-

zung gekommen sein, kühlen Sie die Verbrennung mit kaltem 
Wasser oder Schnee, suchen Sie notfalls einen Arzt auf

   Verstöße gegen das Pyrotechnik-Gesetz werden mit hohen Geld-
strafen geahndet!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

SILVESTERKNALLEREI

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Jahreswechsel naht und damit auch wieder die Zeit der Feuerwerkskörper. Unsachgemäßes Hantieren, 
Abfeuern unter Alkohol, die verantwortungslose Weitergabe von Feuerwerkskörpern an Kinder, fehlerhafte 
Feuerwerkskörper, Witterungseinflüsse, selbst produzierte Knallkörper, illegale Böller sowie Vandalismus mit 
Feuerwerkskörpern führen aber jährlich zu zahlreichen Unfällen mit Personen- und Sachschäden.
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Rathausplatz sowie die Liegenschaften:
Hauptstraße Rettenpacherweg

Albert-Bruckmayr-Straße Hausleitnerweg Richard-Rankl-Straße DIRNBERG alle außer
Am Römerweg Helmberg Rotstraße Entsorgungsbereich R3
Am Stiftsbahnhof Herrengasse Rottenmairstraße
An der Welserbahn Hofwiese (inkl. Cont.) Rudolf-Hundstorfer-Straße POCHENDORF
Au (bis Hohenthanner) In der Scheiben Sandberg Pochendorf 18
Auweg Josef-Assam-Straße Schubertweg
Bad Haller Straße Josef-Lederhilger-Straße Schulstraße MAIRDORF
Bahnhofstraße Josef-Roithmayr-Straße Schönau Hausnr.  1, 2, 3, 19, 20, 21
Breite Steine Josef-Runkel-Weg Seilerplatz
Brucknerstraße Keplerstraße Sepp-Pickl-Weg GRUB
Burgfried Kirchberg Sipbachzeller Straße Hausnr. 1, 2, 4, 5 
Carlonestraße Kirchenweg Sonntagberg
Dr.-Watzenböck-Gasse Kremsegger Straße Spitalgasse REGAU
Fasangarten Kreuzberg Staudenholz Hausnr. 22, 23, 24
Fischer-Colbrie-Straße Landwid Stift
Franz-Hönig-Straße Lange Stiege Stifterstraße WOLFGANGSTEIN
Franz-Lutzky-Straße Lina-Weitlaner-Weg Strasserbauerberg Hausnr. 3, 15, 18, 25, 34
Fuxjägerstraße Linzer Straße (bis Kremsner) Subiacostraße
Föhrenleiten Lärchenwaldstraße Templmannweg GUNTENDORF
Gablonzer Straße (inkl. Cont.) Margelikweg Therese-Kinsky-Weg Hausnr. 14,15, 16, 18, 19, 58
Glasgasse Marktplatz Tötenhengst
Gosenhuberstraße Messerschmiedweg Ursprung KRIFT
Greinerstraße Mitterweg Welser Straße Hausnr. 3, 7, 29, 37 - 48
Grubmairweg Mühlberg Wilhelmshöhe
Grüntalerstraße Neuhofstraße Windfeld SCHÜRZENDORF
Gunterweg Papiermühlstraße (inkl. Cont.) Wolmersgraben Hausnr. 1, 4, 5
Gustermairberg (b.Baum m.i.d.W.) Pasterwizweg Ziegelholz
Handel-Mazzetti-Weg Prandtauerstraße Ziegelmairweg

Altpapier A3 MAIRDORF
alle außer R1

Dehenwang GUNTENDORF Heiligenkreuz
Egendorf alle außer R1 Rosenpointstraße POCHENDORF
Hehenberg alle außer R1

KRIFT
Restmüll-Entsorgung alle außer R1 DIRNBERG REGAU
über Bad Hall für: Hausnr. 10, 11, 12, 13, 21, 22 alle außer R1
Feyregg SCHÜRZENDORF
Haid alle außer R1 GRUB WOLFGANGSTEIN

alle außer R1 alle außer R1

Restmüll R14    (Entsorgung 14-tägig/ roter Aufkleber)

Bio-Einer - von April bis September wöchentlich - von Oktober bis März 14-tägig abwechselnd mit Zwischenwoche

Mülltonnen (Restmüll) Diese Behälter müssen bereits am 1. Abholtag ab 7:00 Uhr bereitgestellt werden.
Rote Tonnen (Altpapier) Im Zentrumsbereich (Rathausplatz, Hauptstraße, Marktplatz, Franz-Hönig-Straße und Spitalgasse)

wird die Abfuhr bis 9:00 Uhr durchgeführt!

Gelbe Säcke
bzw. müssen am Abfuhrtag um 6:00 Uhr bereitgestellt werden. Beginn der Entsorgung!
ACHTUNG: Es werden nur die ausgegebenen gelben Säcke mitgenommen !!!

Altstoff-Sammelzentrum
Öffnungszeiten

Restmüll Entsorgungsbereich R1
Altpapier A1

Restmüll Entsorgungsbereich R2 Restmüll Entsorgungsbereich R3
(rechts der Krems) (links der Krems)
Altpapier A2 einschließlich Feyregg, Haid, Hehenberg, Oberrohr

Gelber Sack einschließlich Feyregg, Haid, Hehenberg, Oberrohr

Bio-Eimer Zwischenwoche - von Oktober bis März Entsorgung 14-tägig für die Bereiche:

Gablonzer Straße, Hofwiese, Kreuzberg, Papiermühlstraße, Richard-Rankl-Straße, Glasgasse, Landwid, Sandberg, Strasserbauerberg,
B 122 (bis Pochendorf, Heiligenkreuz), Kollendorf, Dirnberg, Gustermairberg, Josef-Runkel-Weg, Föhrenleiten, Dehenwang, Egendorf,
Bad Haller Straße, Kremsegger Straße 50 - 64, Gosenhuberstraße, Sepp-Pickl-Weg, Therese-Kinsky-Weg, In der Scheiben,

Wir empfehlen, vor der Abgabe von Sperrmüll direkt im Altstoffsammelzentrum telefonisch nachzufragen, 
welche Menge noch angenommen werden kann (abhängig von der Anzahl der Lagerbehälter).
Große Mengen Sperrmüll (ab der Größenordung eines Traktoranhängers) müssen in das 
Abfallwirtschaftszentrum Inzersdorf, Haselböckau 72 - Tel. (07582) 811 37 -  gebracht werden.

Grüntalerstraße, Rottenmairstraße, Rotstraße

dürfen frühestens am Vortag ab 18:00 Uhr ins Freie bzw. vors Haus gestellt,

Bad Haller Straße 17 - Telefon (07583) 69 70
Di., Mi. u. Fr. jeweils von 8:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr, Samstag von 8:00 bis 11:00 Uhr

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

SELBST-
SCHUTZ 
IST DER 
BESTE 
SCHUTZ. zivilschutz-ooe.at

SORGEN 

SIE FÜR 
NOTFÄLLE 

VOR.

Sicherheitshinweise unbedingt beachten:

• Feuerwerkskörper dürfen nicht in die Hände von Kindern gelan-
gen, halten Sie sie auch von alkoholisierten Menschen fern

• Feuerwerks-, Knall- und Sprengkörper nicht selbst herstellen
• Diese grundsätzlich nur nach Gebrauchsanweisung und nur im 

Freien verwenden
• Witterungs- und Umgebungsbedingungen beachten (Wind-

verhältnisse, nahe gelegene Gebäude, Brennbarkeit der Umge-
bung)

• Abschuss nur aus fest verankerten Röhren (niemals aus der 
Hand)

• Auch nicht vom Balkon zünden oder herunterwerfen
• Feuerwerkskörper nicht zusammenbündeln oder gemeinsam 

anzünden
• Zuseher sollten genügend Sicherheitsabstand einhalten
• Beachten Sie die Ruhezone vor Spitälern und Pflegeheimen

Nach dem Anzünden:

• Sicherheitsabstand einnehmen
• Blindgänger frühestens nach zehn Minuten wieder angreifen 

und entsorgen, keine weiteren Zündversuche, nie daran basteln
• Besser: Mit Wasser übergießen, um eine unkontrollierte Nach-

zündung zu vermeiden
• Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen doch zu einer Verlet-

zung gekommen sein, kühlen Sie die Verbrennung mit kaltem 
Wasser oder Schnee, suchen Sie notfalls einen Arzt auf

   Verstöße gegen das Pyrotechnik-Gesetz werden mit hohen Geld-
strafen geahndet!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

SILVESTERKNALLEREI

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Jahreswechsel naht und damit auch wieder die Zeit der Feuerwerkskörper. Unsachgemäßes Hantieren, 
Abfeuern unter Alkohol, die verantwortungslose Weitergabe von Feuerwerkskörpern an Kinder, fehlerhafte 
Feuerwerkskörper, Witterungseinflüsse, selbst produzierte Knallkörper, illegale Böller sowie Vandalismus mit 
Feuerwerkskörpern führen aber jährlich zu zahlreichen Unfällen mit Personen- und Sachschäden.



Service-Seite der 
Marktgemeinde Kremsmünster

IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Kremsmünster, Rathausplatz 1, 4550 Kremsmünster, Redaktion: Marktgemeinde Kremsmünster, Rathaus, Zimmer 25,  
Telefon (07583) 52 55-229, Web: www.kremsmuenster.at/gn, E-Mail: gemeinde@kremsmuenster.at, Fotos: Marktgemeinde Kremsmünster, privat, Rest namentlich gekennzeichnet, Druck: Druckerei 
 Mittermüller, Oberrohr 9, 4532 Rohr im Kremstal. Erscheinungsort: 4550 Kremsmünster. Herstellungsort: 4532 Rohr, Redaktionsschluss März/April 2018: 9. Februar 2018

SERVICE

Die Wasserversorgung von Kremsmünster

Praktischer Arzt, Tel. 141 (Rotes Kreuz)
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht erreichbar
Bei Notfällen wählen Sie bitte Tel. 144

Feiertagsdienst Zahnärzte von 9 bis 12 Uhr

24.12.2017 Dr. Laszlo Czajlik Wartberg/Krems (07587) 69 16
25.12.2017 Dr. Laszlo Czajlik Wartberg/Krems (07587) 69 16
26.12.2017 Dr. Laszlo Czajlik Wartberg/Krems (07587) 69 16
31.12.2017 Dr. Romana Medweschek Kremsmünster (07583) 537 50
01.01.2018 Mag. Dr. Maier Christine Spital/Pyhrn (07563) 80 58
06.01.2018 Dr. Friedrich Huemer Pettenbach (07586) 88 20
07.01.2018 Dr. Nadine Dormayr Grünburg (07257) 711 80
14.01.2018 Dr. Renate Berger Kirchdorf/Krems (07582) 620 72
21.01.2018 Dr. Renate Berger Kirchdorf/Krems (07582) 620 72
28.01.2018 Dr. Laszlo Czajlik Wartberg/Krems (07587) 69 16
04.02.2018 Dr. Armin Dorninger Micheldorf (07582) 625 36
11.02.2018 Dr. Lilla Julia Florian Micheldorf (07582) 634 30
18.02.2018 Dr. Friedrich Huemer Pettenbach (07586) 88 20
25.02.2018 Dr. Angelika Häupl Kremsmünster (07583) 63 66

Notruf-Nummern

Feuerwehr-Notruf   122
Polizei   133
Rettung   144
Aktueller Ärztedienst   141
Apothekennotruf   1455
Telefonseelsorge   142
Psychosozialer Notdienst   (0732) 65 10 15 
(rund um die Uhr erreichbar) 

Feuerwehr-Bereitschaft   (07583) 70 77-66 
(für “kleinere“ Notfälle)  

Gemeinde-Bereitschaft   (0664) 524 85 17 
(außerhalb Dienstzeit) 

Tierkadaver   (07672) 294 54 
(Tierkörperverwertung Regau) 

Das Wasserleitungsnetz von Kremsmüns-
ter hat eine Länge von 52.000 m. Dies 
entspricht einer Strecke, wenn man die 
Wasserrohre (ohne Hausanschlüsse) von 
Kremsmünster nach Windischgarsten 
hintereinander auflegen würde. Eine doch 
sehr bachtliche Länge, wo wie auch auf der 
Autobahn immer wieder Unfälle passie-
ren können. Auch bei einem Wassernetz 
in dieser Dimension kann immer wieder 
etwas passieren, auch wenn man wie die 
Autobahnpolizei täglich kontrolliert und 
sorgsam umgeht.

Die Leitungsdurchmesser in Kremsmüns-
ter reichen von 60iger bis 200er Rohre. 
Über diese Leitungen werden pro Tag mehr 
als 1.000.000 Liter Wasser pro Tag transpor-
tiert. Als Wasserleitungsbetreiber ist es der 
Marktgemeinde Kremsmünster bewusst, 
dass wir ein Lebensmittel in der Erde trans-
portieren und dabei immer der Gefahr aus-
geliefert sind, dass es bei Beschädigung von 
außen zu Verunreinigung kommen kann. 

Daher ist es sehr heikel, wenn im Bereich 
der Ortswasseranlage ohne nachfragen ge-
graben wird. 

Es werden auch in neuen Siedlungen keine 
Wasserleitungen mehr auf privaten Grund-
stücken verlegt. Das Bewusstmachen, 
welchen Schatz wir hier transportieren ist 
unsere Aufgabe und soll von der Bevöl-
kerung auch so wahrgenommen werden. 
Trinkwasser kommt aus der Leitung, es be-
darf aber großer Anstrengungen die hohen 
Qualitätsansprüche des Gesetzgebers und 
der Bevölkerung gerecht zu werden. Daher 
die Bitte: helfen Sie mit.

Nächste Folge: die Technische Anlage 
Trinkwasser in Kremsmünster

Das Kremsmünsterer Trinkwasser wurde 
im Oktober 2017 wieder einer periodi-
schen Überprüfung unterzogen und ergab 
folgende Werte:

Gesamthärte 19,5 dH
Ph-Wert 7,3
Natrium  3,6 mg/l
Nitrat 35,5 mg/l
Atrazin, Desethylatrazin, Propazin,   
Simazin, Terbutylazin  < 0,05 µg/l 
 (nicht messbar)
Sulfat  11,1 mg/l
Desisopropylatrazin 0,06 µg/l
Desethyl-desisisopropylatrazin 0,06 µg/l
Nitrit  < 0,010 mg/l  
 (nicht mehr messbar)
Ammonium  < 0,02 mg/l  
 (nicht mehr messbar)
Calcium 104,9 mg/l
Magnesium  21,2 mg/l
Eisen < 0,01 mg/l  
 (nicht mehr messbar)
Mangan  < 0,001 mg/l  
 (nicht mehr messbar)
Kalium  1,2 mg/l
Pestizid-Summe  0,00


